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lung von Überschwemmungsge-
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* Stadtverwaltung Pößneck - 
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(LAP)

* Putztag am 15.03.08 erfolgreich
* Dreckspatz des Monats
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* 14. Pößnecker Osterspaziergang 
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schau 
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internationalen Preis
* Frühlingsfest „Nun will der Lenz

uns grüßen” am 19. April
* Kultur in der Villa Conta
* Am 3. und 4. Mai in der Shedhalle

Ausstellung „Reptilia-Orchidea”
* Wieder Straßenfußball an der

Pößnecker Rosental-Sporthalle 
* Rathauskonzert am 14. Mai: So-

listen der Universität und des Ge-
wandhauses Leipzig musizieren

* 16. Saale-Orla-Schau in Pöß-
neck vom 16.-18. Mai 2008

* 4. Pößnecker Hoffest - Kreatives
für Jung und Alt, Anmeldungen
für Workshops ab sofort 

* 18. Pößnecker Stadtfest mit vie-
len Highlights 

* Theaterfahrten nach Weimar und
Rudolstadt

* Informationen der Stadtbibliothek 
* Veranstaltungstipps 

Pößneck und Umgebung
* Kartenvorverkauf im Fremden-

verkehrsamt
* Schulnachrichten
* Kirchliche Nachrichten 
* Vereine und Verbände 

informieren
* Frühjahrsversammlung 

des Waldbesitzerverbandes am
17.04.08 in Dreba

* Wasser- und Bodenanalysen in
Pößneck

Johann Heinrich Löffler
1833 - 1903

Volkschullehrer, Organist, 
Musikpädagoge, Komponist und Heimatdichter

Festveranstaltung am 19.04.2008 
in der Stadtkirche



Nachrichten aus dem Rathaus

Johann Heinrich Löffler - 
mit der Notenfeder in der Hand
Festveranstaltung zu Ehren eines Pößnecker Musikers und
Dichters am Samstag, 19. April um 17:00 in der Stadtkirche

In die Pößnecker Stadtkirche zieht am Samstag, dem 19. April,
ab 17 Uhr besonderes Flair ein: Feierlich mit Musik und Litera-
tur wird ein Mann geehrt, der 40 Jahre lang in Pößneck die
Stadtgeschichte und das Leben vieler Einheimischer mitgeprägt
hat - Johann Heinrich Löffler. 1833 geboren in Oberwind bei
Eisfeld, kam der ausgebildete Lehrer 1863 nach Pößneck, wo
er bis zu seinem Tod 1903 auch als Chorleiter und Organist,
Klavier- und Geigenlehrer sowie Komponist und Heimatdichter
aktiv blieb. Die Jubiläen - vor 175 Jahren geboren, vor 145 Jah-
ren nach Pößneck gelangt, vor 105 Jahren gestorben - nehmen
städtische Kulturfreunde zum Anlass, den Mann besonders zu
würdigen, an den in Pößneck ein Straßenname und eine Ge-
denktafel an seinem ehemaligen Wohnhaus im Oberen Graben
erinnert. 
Die Chorsängerinnen und -sänger des Männergesangvereins
“Liedertafel” und der Kantorei unter der Leitung von Kantor
Hartmut Siebmanns sind in historischen Notenbüchern fündig
geworden und werden Chorwerke von Johann Heinrich Löffler
darbieten, die in üblichen Repertoires nicht zu hören sind. Der
Kinderchor der Grundschule “Erich Kästner” erinnert mit einem
Kinderreigen Löfflers, wie stark sich der Lehrer seinen Schülern
oft auch ganz persönlich zuwandte. Mitwirkende von der
Pößnecker Goethegesellschaft, vom Verein für Heimatge-
schichte und vom Pößnecker Gymnasium zeichnen das Leben
Löfflers nach und geben Kostproben seines heimatdichteri-
schen Schaffens. Und nicht zuletzt werden Gäste aus der Ge-
burtsgemeinde von Johann Heinrich Löffler unter Leitung ihres
Bürgermeisters und verstärkt durch den Gemischten Chor des
Gesangvereins 1904 Crock erwartet, der einen musikalischen
Gruß darbringt.
Löffler brachte einst den Namen Pößneck bis ins Wohnhaus
von Richard Wagner, dessen glühender Verehrer er war. Orgel-
werke Löfflers und anderer werden am 2. November in der Jü-
deweiner Kirche erklingen, auf der bis dahin frisch sanierten Or-
gel, gespielt von Kantor Hartmut Siebmanns. Über das
ausgefüllte und arbeitsreiche Leben und den Menschen Löffler
informiert aktuell und noch bis zum Tag der Festveranstaltung
am 19. April eine Sonderausstellung im Stadtmuseum Pößneck:
“Johann Heinrich Löffler und Pößneck zu seiner Zeit”, lautet der
Titel. Hier wird der Bogen geschlagen vom individuellen Leben
und Werk in die Stadtgeschichte. Was passierte in Pößneck in
diesen 40 Jahren zwischen 1863 und 1903? Es waren überaus
fruchtbare und dynamische Jahre für den Ort, der in dieser Zeit
zur Industriehochburg aufstieg. Sehen Sie selbst - im Stadtmu-
seum - und hören Sie mehr über diesen Mann und seine Zeit.
Sie sind herzlich zur Festveranstaltung am 19. April um 17 Uhr
in die Stadtkirche “St. Bartholomäus” eingeladen.
Dr. Julia Dünkel 
Kulturamtsleiterin

Pößneck zeigt Flagge

Stadtrundgang am 15.04.2008 
um 10:30 Uhr ab dem Rathaus

Auch in diesem Jahr heißt es wieder „Pößneck zeigt Flagge” -
so der Titel des Fahnenrundgangs, der deutschlandweit wohl
einzigartig ist und in Pößneck im vergangenem Jahr entstand.
Nun ist der Winter vorbei und die Stadt wird wieder an 16 histo-
rischen Gebäuden mit den zum Hoffest 2007 gestalteten Kin-
derfahnen geschmückt. Am Dienstag, dem 15. April, wird um
10:30 Uhr mit einer öffentlichen Stadtführung entlang der Kin-
derfahnen die „Fahnen-Saison” eröffnet. Sie führt u. a. zu einem
der schönsten spätgotischen Rathäuser Thüringens (1478), zur
Stadtbibliothek Bilke, die 2007 mit dem Thüringer Denkmal-
schutzpreis ausgezeichnet wurde, zur Seigeschen Schönfärbe-
rei von 1795, von der bereits Goethe beeindruckt war sowie
zum Gebäudekomplex des berühmten Vogel-Verlages, dessen
Gründer Carl Gustav Vogel vor 140 Jahren geboren wurde.
Die Schöpfer der Fahnen werden beim Rundgang dabei sein
und sie erläutern. Die in Pößneck aktiven Kinder im Alter von 9
bis 15 Jahren hatten mit der Erfurter Künstlerin Ina Hermann ih-
re eigenen Wappen entwickelt. Diese zeigen wer sie sind und
was sie sich selbst und ihrer Stadt wünschen. Jeder Teilnehmer
bekennt mit seiner Fahne Farbe. So wissen die Pößnecker nun,
dass sie in ihren Reihen junge starke Löwen, kluge Eulen, Adler
mit dem Willen zu einem freien Geist und fröhliche Delphine für
ein gutes Zusammenleben haben. 
Nicht nur die Botschaften der Wappen, sondern auch Pößneck
selbst als Stadt setzt Zeichen: Den Botschaften der Kinder ei-
nen Platz im öffentlichen Raum zu geben, heißt, sie wahrzuneh-
men und Wert zu schätzen. Neben persönlichen Wünschen ha-
ben viele der jungen Künstlerinnen Fragen berührt, die uns alle
angehen: den Schutz der Natur, den hohen Wert von Freund-
schaft und Frieden oder die Möglichkeit, seinen Geist frei entfal-
ten zu können. 
Entstehungsort der Fahnen ist das 3. Pößnecker Hoffest (Juli
2007), das inhaltlich von der Leipziger Galerie ARTAe initiert
und geleitet wurde. In diesem Jahr findet das Hoffest vom 15.
bis 26.07. statt und bietet neben Ausstellungen und Lesungen
auch wieder kreative Kurse und Workshops für alle Interessier-
ten ab 12 Jahre an.
Zu dem spannenden Rundgang am 15. April, der Historie und
das heutige Pößneck auf einmalige Art und Weise miteinander
verbindet, sind Sie herzlich eingeladen.
Dr. Julia Dünkel 
Kulturamtsleiterin
Die Broschüre zum Fahnenrundgang ist auch wieder erhältlich -
im Fremdenverkehrsamt Pößneck im Glockenturm.

Lokaler Aktionsplan Pößneck (LAP)
Mobiles Team für mehr Demokratie und Toleranz 
im Saale-Orla-Kreis
Aufklärung und Motivation zum Handeln
Ein Projekt des Lokalen Aktionsplans Vielfalt in Pößneck
„Aber ich wusste doch gar nicht, dass der rechts ist” - oft sind
Menschen im direkten Umfeld überfordert, Anzeichen für frem-
denfeindliches und undemokratisches Gedankengut zu erken-
nen. Dabei ist es wichtig, gleich zu reagieren - gerade für Per-
sonen in Verantwortungs- und Vorbildpositionen. Aber auch da
stellt sich für viele die Frage wie!
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Jetzt haben sogenannte Multiplikatoren und Multiplikatorinnen
aus Institutionen, Vereinen, Betrieben, Verwaltungen und Schu-
len die Möglichkeit, das Mobile Team für eine Infoveranstaltung
oder ein Seminar zu sich einzuladen. Dabei vermitteln die Refe-
renten und Referentinnen von Bildungswerk BLITZ e. V. zum ei-
nen Basiswissen über Rechtsextremismus damals und heute,
zum anderen klären sie über Zeichen, Symbole, Kleidung und
andere äußere Merkmale auf.
Im Zentrum aber steht, innerhalb der betreffenden Institution für
eine Kultur des Hinschauens zu sensibilisieren. Es gilt, alle dar-
in zu bestärken, Unterwanderungsversuchen seitens der Rech-
ten sofort engagiert zu begegnen, eindeutig Stellung für Demo-
kratie zu beziehen und dabei über einen „Baukasten”
geeigneter Reaktionsmöglichkeiten zu verfügen.
Das Mobile Team gab es schon 2007; allerdings lag der
Schwerpunkt im letzten Jahr auf der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen. Die Veranstaltungen setzten sich aus einem theore-
tischen und einem sehr praxisorientierten Teil zusammen, der
auch Mittel des Theaters einschloss. Da dieses Veranstaltungs-
konzept sehr gut angenommen wurde, besteht weiterhin die
Möglichkeit, das Mobile Team in Klassen und Jugendgruppen
einzuladen.
Mit dem Mobilen Team erfüllt Bildungswerk BLITZ e. V. einen
Baustein des Lokalen Aktionsplans Vielfalt in Pößneck, in dem
es Einrichtungen in den Themenfeldern Demokratie, Zivilcoura-
ge und Rechtsextremismus unterstützt und weiterführende Info-
materialien zur Verfügung stellt.
Alle Angebote - für Erwachsene und Kinder bzw. Jugendliche -
sind im gesamten Saale-Orla-Kreis kostenfrei beim Koordinator
des Mobilen Teams, Frank Hofmann von Bildungswerk BLITZ
e. V., zu buchen. Termine werden individuell abgesprochen; die
Info- und Seminareinheiten reichen von zweistündigen Works-
hops bis Ganztagesveranstaltungen und können ebenfalls auf
die Interessierten abgestimmt werden.

Kontakt: Frank Hoffmann
Telefon: 03647 - 43 85 01 
E-Mail: mobiles-team@bildungswerk-blitz.de

Putztag am 15.03.08 ein Erfolg
Bei strahlendem Sonnenschein packten am 15. März wiederum
viele Pößnecker bei der Beseitigung von Müllecken und kleine-
ren Müllablagerungen - neudeutsch oder englisch auch Littering
genannt - mit an.
Unter Littering ist im neuen Sprachwortschatz das achtlose
Wegwerfen oder Liegenlassen von Kleinmüll gemeint (Zigaret-
tenkippen, Flaschenkorken aber auch Taschentüchern und Pi-
zzaschachteln).
Es sind zwei Kleintransporter und ein großer Anhänger voll Müll
zusammengekommen. Ein herzlicher Dank für die Mithilfe ge-
bührt u. a. den Mitgliedern des Tauchsportclub Submarin, den
Fraktionen des Stadtrates, der AWO mit der Behindertenwerk-
statt, der Fa. Cleanox sowie vielen weiteren Helfern.
Auch wenn die Müllecken in der Stadt - so die Aussage vieler
Beteiligter - in den letzten drei Jahren schrittweise abgenom-
men haben, sind doch jedes Jahr auch wieder ein paar neue
dazu gekommen. Besonders vor leerstehenden Häusern und
auf Abrissflächen ist Müll oft allgegenwärtig.

Gerrit Junghans mit Sohn beim Kehren des Marktplatzes.

Arbeiterwohlfahrt am Ethel-und-Julius-Rosenbergsplatz.

Behindertenwerkstatt am Zugang zur Griebse.

FDP-Fraktion in der Flurstraße.
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Tauchclub Submarin am Vereinsgarten.

Tauchclub Submarin an den 96er Stufen.

Firma Cleanox auf der Bundesstraße.

PDS-Fraktion auf dem Oberen Graben.

MSC Pößneck,
allen voran Harald Neumann, im Lutschgenpark.

Dreckspatz des Monats

An Papiercontainern lose abgelagertes Papier ist kein schöner
Anblick und für Kinder und auch Jugendliche oft eine passende
Gelegenheit dieses aufzunehmen und spielerisch über eine
große Fläche zu verteilen. Natürlich kann auch stürmischer
Wind Papierteile weiträumig auf der Straße verteilen.
Bei vollen Papierbehältern legen Sie zusätzliches Papier und
Pappe bitte erst unmittelbar vor dem Abholtermin an die ent-
sprechenden Tonnen.

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche 

zur „Goldenen Hochzeit”

Herrn Anton Schilay und Ehefrau Regina
am 5. April 2008

sowie

Herrn Heinrich Sommermann und Ehefrau Ursula
am 5. April 2008

Herzliche Glückwünsche 
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Wilhelm Engelmann und Ehefrau Käte
am 28. März 2008
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Familiennachrichten März 2008

Sterbefälle

11.03.2008 (in Krölpa) - Renate Gruber geb. Taubert
17.03.2008 (in Pößneck) - Lotte Seiferth geb. Degenhardt
19.03.2008 (in Neustadt/Orla) - Dora Delenschke 

geb. Blumenstein 
29.03.2008 (in Pößneck) - Heinz Eckholdt 
31.03.2008 (in Pößneck) - Johanna Reichmuth 

geb. Pöhlmann 
31.03.2008 (in Pößneck) - Elfriede Rothe geb. Werther
Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Geburtstagsjubiläen
Es ist eine schöne Tatsache, dass die Menschen immer älter
werden und oft bis ins hohe Alter aktiv am Leben teilnehmen.
Immer mehr Senioren konnten wir in unserem Amtsblatt die
Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln.
Aufgrund der Tatsache, dass uns weniger Platz als bisher zur
Verfügung steht, müssen wir von unserer Tradition abweichen,
allen ab dem 75. Geburtstag zu gratulieren. Künftig werden nur
noch alle ab dem 80. Geburtstag veröffentlicht.

***
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. 
Folgende seien stellvertretend genannt:

am 14.03. Frau Hedwig Wetzel zum 87. Geburtstag
am 15.03. Frau Edeltraud Latussek zum 88. Geburtstag
am 16.03. Herrn Willi Falkenthal zum 81. Geburtstag
am 16.03. Frau Lucie Leutholf zum 86. Geburtstag
am 16.03. Frau Herta Motschmann zum 89. Geburtstag
am 16.03. Frau Ingeborg Wasylyk zum 80. Geburtstag
am 17.03. Frau Erika Böttcher zum 87. Geburtstag
am 17.03. Herrn Helmut Döpel zum 82. Geburtstag
am 17.03. Frau Anna Schwarz zum 82. Geburtstag
am 17.03. Frau Walburga Titlbach zum 80. Geburtstag
am 18.03. Herrn Reinhold Hackel zum 80. Geburtstag
am 18.03. Herrn Helmut Müller zum 83. Geburtstag
am 18.03. Frau Ursula Rupp zum 91. Geburtstag
am 18.03. Frau Frieda Steffes zum 87. Geburtstag
am 20.03. Frau Frieda Macko zum 95. Geburtstag
am 20.03. Frau Ilse Wodnik zum 80. Geburtstag
am 21.03. Frau Margot Hofmann zum 81. Geburtstag
am 21.03. Frau Irma Schiffner zum 81. Geburtstag
am 22.03. Frau Zitta Fröba zum 84. Geburtstag
am 22.03. Frau Anneliese Radig zum 84. Geburtstag
am 22.03. Herrn Siegfried Sengelaub zum 85. Geburtstag
am 23.03. Frau Eva-Maria Narr zum 84. Geburtstag
am 23.03. Herrn Karl Ost zum 88. Geburtstag
am 23.03. Frau Gerda Preißler zum 81. Geburtstag
am 23.03. Herrn Fritz Thiem zum 93. Geburtstag
am 24.03. Frau Hildegard Böhm zum 86. Geburtstag
am 24.03. Frau Liesa Klette zum 81. Geburtstag
am 25.03. Frau Ruth Falke zum 83. Geburtstag
am 25.03. Frau Elsa Richter zum 80. Geburtstag
am 26.03. Frau Käte Engelmann zum 84. Geburtstag
am 27.03. Frau Liesbeth Kirchner zum 88. Geburtstag
am 28.03. Frau Gerda Freytag zum 82. Geburtstag
am 28.03. Frau Frieda Hanft zum 86. Geburtstag
am 28.03. Frau Ursula Krummrey zum 83. Geburtstag
am 28.03. Frau Ingeborg Reich zum 81. Geburtstag
am 28.03. Frau Brunhilde Wilsdorf zum 81. Geburtstag
am 29.03. Frau Waltraut Braun zum 83. Geburtstag
am 29.03. Frau Ursula Krämer zum 83. Geburtstag
am 30.03. Frau Brunhilde Schröter zum 80. Geburtstag
am 30.03. Frau Irmgard Wetzel zum 82. Geburtstag
am 31.03. Frau Erna Pasold zum 86. Geburtstag
am 31.03. Frau Isolde Röhr zum 83. Geburtstag
am 31.03. Herrn Günter Ziemann zum 82. Geburtstag
am 01.04. Frau Elfriede Dorittke zum 88. Geburtstag
am 01.04. Frau Irene Knedlik zum 88. Geburtstag
am 01.04. Frau Hildegard Wittich zum 87. Geburtstag
am 02.04. Frau Waltraud Fensch zum 81. Geburtstag
am 02.04. Frau Lieselotte Hauschildt zum 85. Geburtstag
am 02.04. Frau Loni Hendel zum 84. Geburtstag
am 02.04. Frau Marianne Lesch zum 91. Geburtstag

am 02.04. Herrn Kurt Wolfram zum 87. Geburtstag
am 03.04. Frau Irene Ehrhardt zum 91. Geburtstag
am 03.04. Frau Elisabeth Hoppert zum 88. Geburtstag
am 03.04. Frau Herta Kunkel zum 88. Geburtstag
am 03.04. Frau Berta Starke zum 84. Geburtstag
am 03.04. Frau Hedwig Wolf zum 80. Geburtstag
am 04.04. Frau Hildegard Hille zum 84. Geburtstag
am 04.04. Frau Irma Ohnesorge zum 88. Geburtstag
am 05.04. Herrn Kurt Krieck zum 82. Geburtstag
am 07.04. Frau Anita Harnisch zum 80. Geburtstag
am 07.04. Frau Hildegard Johnke zum 96. Geburtstag
am 07.04. Frau Ruth Matthäs zum 82. Geburtstag
am 08.04. Frau Erna Franke zum 81. Geburtstag
am 08.04. Frau Ruth Knopf zum 81. Geburtstag
am 08.04. Frau Hilda Wolfram zum 96. Geburtstag
am 08.04. Frau Margarete Würsig zum 80. Geburtstag
am 09.04. Frau Helene Glathe zum 86. Geburtstag
am 10.04. Frau Gertrud Mundus zum 88. Geburtstag
am 10.04. Herrn Harry Stoll zum 81. Geburtstag
am 11.04. Frau Ella Glüheisen zum 85. Geburtstag
am 11.04. Frau Marianne Ziermann zum 81. Geburtstag

Aktuelles aus Pößneck

An verschwundene Bauten erinnert

Beim 14. Pößnecker Osterspaziergang wandeln 
550 Teilnehmer auf heimatgeschichtlichen Spuren

Von OTZ-Redakteur Peter Cissek, Pößneck.

Nach der Unwetterwarnung vom Vortag haben die Organisato-
ren des 14. Pößnecker Osterspaziergangs kurzzeitig an eine
Absage der geführten heimatgeschichtlichen Wanderung ge-
dacht. Sie wussten aber auch, dass es der Wettergott - bis auf
den Spaziergang im Jahr 1996 - immer gut mit ihnen gemeint
hatte. Und er blieb ihnen auch am Karfreitag 2008 hold. Statt
des vorhergesagten „Winterchaos“ kamen rund 550 Teilnehmer
mit wetterfester Ausrüstung, um sich bei der traditionellen
Karfreitagswanderung auf heimatgeschichtliche Spuren zu be-
geben. Die Mitstreiter des Vereins für Heimatgeschichte, des
Thüringerwald-Vereins, der Goethe-Gesellschaft und der Stadt-
verwaltung atmeten sichtbar auf.

Am Rathaus vorbei Richtung Oberer Graben.

Achtung! Redaktionsschluss vorverlegt!
Erscheinungstag der nächsten Ausgabe:

Freitag, 09. Mai 2008
Redaktionsschluss:

Montag, 28. April 2008, 12.00 Uhr
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Karl Hermann Röser und Jochen Seidenbächer.

Der Startschuss erfolgte wie immer am einstigen Gasthaus
„Zum goldenen Löwen“, in dem Johann Wolfgang von Goethe
vor 200 Jahren bei seinem Aufenthalt in Pößneck dichterisch
tätig war. Den 175. Geburtstag des Komponisten und Heimat-
dichters Johann Heinrich Löffler (gest. 1903) begeht die Stadt
Pößneck mit einem Löffler-Jahr. Vor seinem einstigen Wohn-
haus in der Oberen Grabenstraße 8 wartete der Männerge-
sangsverein Liedertafel und führte das Löffler-Lied „Der Wande-
rer“ erstmals öffentlich auf.

Der Männergesang-
verein „Liedertafel“
Pößneck 1844 e. V.
mit ihrem Chorleiter,
Kantor Hartmut 
Siebmanns.

Der Auftritt der „Liedertafel“ – 
eine Überraschung für die Osterspaziergänger.

Weiter ging es zur ersten offiziellen Station unter dem Motto
„Verschwundene Kirchen, vergessene Mühlen und versteckte
Fundamente“. Am Ethel-und-Julius-Rosenberg-Platz erinnerte
Hans Walter Enkelmann (Verein für Heimatgeschichte) an die
einstige Veitskirche, die im 11. Jahrhundert auf dem Hügelgrab,
einer heidnischen Kultstätte, errichtet wurde.

Auf dem Weg zur ersten Station „Verschwundene Kirchen“.

Auf dem Ethel-und-Julius-Rosenberg-Platz.

„Man wollte damals zeigen, dass der christliche Glaube über
dem heidnischen steht.“ Im 17. Jahrhundert entstand auf den
Trümmern der abgebrannten Kirche vorübergehend die
Pößnecker Richtstätte. „Wo man einst gebetet hat, wurden etwa
100 Jahre lang Menschen hingerichtet, bis feststand, dass der
Galgenberg doch zu Pößneck gehört und der Galgen wieder an
seinen alten Ort kam“, erklärte Enkelmann. Der Veitsberg wur-
de in der Folgezeit planiert und ein Schützenplatz errichtet.
Am unteren Ende des Haintales wurde an die Obermühle erin-
nert, die Müller Christian Friedrich Pentzer um 1770 erbaute. An
dieser Stelle errichtete Friedrich Gotthilf Rossner später eine
Flanellfabrik, die 1898 niederbrannte und neu aufgebaut wurde.
2005 ist das mehrstöckige Backsteingebäude in der Raniser
Straße, das zu DDR-Zeiten vom VEB Streichgarnspinnerei ge-
nutzt wurde, abgerissen worden. Im Aktiengarten machten die
Teilnehmer einen Stopp an einer früheren Schankwirtschaft mit
riesigem Felsenkeller,

Kurzer Regenschauer am Aktiengarten.
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Am ehemaligen „Sonnenbad“.

bevor Karl-Hermann Röser (Goethe-Gesellschaft) einige hun-
dert Meter weiter an die 1904 eröffnete Licht-, Luft-, Sonnen-
und Sportbadanlage erinnerte. Betrieben wurde diese vom Ver-
ein für naturgemäße Gesundheitspflege. Von dem einstiges El-
dorado für Sonnenanbeter ist lediglich das Kinderbecken übrig
geblieben, das sich heute auf einem Privatgrundstück befindet.
Nachdem die Osterspaziergänger das Stadtgebiet gen Süden
verlassen hatten, ging es zum Zechsteinriff der Haselberge.

Hans Walter Enkelmann
spricht zum Thema 
„Versteckte Fundamente“.

Auf den Haselbergen.

Hier wurde bis ins 20. Jahrhundert hinein ein Steinbruch betrie-
ben. Auf dem Hang befindet sich das Fundament eines Mastes,
der vor über 100 Jahren für eine 3,3 Kilometer lange Seilbahn
errichtet wurde. Diese transportierte vulkanisches Gestein vom
Limberg, das bis 1923 für den Bau von Bahndämmen benötigt
wurde, zum Oberen Bahnhof in Pößneck.
Im weiten Bogen führte der Weg die Wanderer am Berg entlang
und offenbarte einen schönen Ausblick auf Pößneck. Nach rund
sechs Kilometern endete der Osterpaziergang an der St.Veit-
Kapelle in Wernburg, die besichtigt werden konnte und zu der
Dieter Silge auch Erkärungen gab. Hier stärkten sich die Wan-
derer mit Bratwürsten. Auf die Kinder warteten Osterüberra-
schungen.

Die obligatorische Osterspaziergangs-Erinnerungskarte.

Fotos: Hartmut Bergner

Für die Unterstützung des Osterspazierganges geht ein
Dankeschön an:
Freiwillige Feuerwehr Pößneck
Männergesangverein „Liedertafel“ Pößneck 1844 e. V.
Familie Könitzer 
Alice Müller, Inge Wilhelm
Brigitte Büttner
Dieter Fröhlich und Herr Silge von der Gemeinde Wernburg
Familie Pohle 
Hartmut Bergner
sowie Stadtverwaltung Pößneck und an alle anderen Helfer

Fußgängerbrücke über die Kotschau
Am 1. April hat ein Team der Firma Holz- und Bausysteme
Saalfeld die neue Holzbrücke über die Kotschau eingesetzt. 
Bis die Brücke offiziell für alle Fußgänger freigegeben wird,
dauert es jedoch noch etwas. Sowohl an der Brücke selbst und
insbesondere im Umfeld sind noch einige Arbeiten zu erledigen.
Danach ist die schön anzusehende Brücke Bestandteil der neu
gestalteten Parkanlage an der Gottesackerkirche. Viele Kauf-
landkunden warten bereits sehnsüchtig auf die „fußläufige” An-
bindung des Einkaufsmarktes an die Innenstadt. 
Die Brücke wurde von der Firma Holz- und Bausysteme im Auf-
trag des Kauflandinvestors gebaut. 
Das offiziell als Holzsprengwerkbrücke bezeichnete Teil hat ei-
ne Spannweite von 11,61 Metern und ist 2 Meter breit. 

Text und Foto: Karin Bergner
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Clown Gerrit erhielt den Rainbow Award For
Most Innovative Act / Mime

in der zweiten Märzwoche in Bognor Regis /Südengland

Nach einer erfolgreichen Galashow vor über 600 Zuschauern
im Zirkuszelt von Butlins erhielt Clown Gerrit aus den Händen
des englischen Clown Sunny die begehrte Trophäe! Dieser
Award, ein lustiger bronzener Märzenhase, gesponsert von Da-
wn Rainbow, wird vom Commitee der weltältesten Clownsverei-
nigung jeweils an die originellste und witzigste Darbietung ver-
liehen. Clowns International existiert nun schon seit über 60
Jahren. Unter dem Motto „Pro funnibono publico“ versammeln
sich alljährlich vorwiegend englische Clowns, um im Gedenken
an den berühmten Vorvater aller Clowns, des unvergesslichen
Joe Grimaldi, der spaßigen Kunst zu huldigen. Mit dabei in der
großen Galashow waren unter anderem der grandiose Clown
Vercoe, der mit seinen 76 Jahren eine wohl einmalig komische
Darbietung hinlegte, der französische Gaukler Jester Coco mit
seinen drehenden Bällen, Clown Piko aus Belgien und die jun-
ge talentierte Sängerin Becky Boo. Das Publikum applaudierte
stehend. Am nächsten Morgen fand man dann viele lachende
Gesichter bei der großen Clownsparade wieder, wo die Clowns
musizierend, quietschend und hüpfend durch die Straßen der
ehrwürdigen Kurorte der englischen Südküste zogen. Selbst die
Bobbies konnten sich den Späßen nicht entziehen, und auch
die Zuschauer ließen den Konfettiregen lachend über sich erge-
hen. 
P.S. Clown Gerrit war übrigens der einzige deutsche Vertreter
seiner Zunft...
Das war’s für heute

Nun hat sich Clown Gerrit ent-
schlossen, in Pößneck eine
Clownsschule zu eröffnen...

Frühlingsfest am 19. April
Unter dem Moto “Nun will der Lenz uns grüßen” wird ein buntes
Programm mit viel Musik, Wort, Komik und Tanz geboten.
Zu einem unterhaltsamen Nachmittag am 9.04.2008 ab 14.00
Uhr im Lehrlingswohnheim am Viehmarkt in Pößneck erwarten
Sie bekannte Künstler aus der Region.
Freuen Sie sich auf eine Show von Katrin Geppert, die Vorstel-
lung der jungen Pößnecker Sängerin Maria Hedderich, das be-
kannte Duo Marion und Jochen sowie auf die Darbietungen des
Tanz- und Sportvereins Pößneck.
Karten sind erhältlich über die Volkssolidarität Pößneck e. V.,
Frau Friedrich.

Kultur in der Villa Conta
Eine der Pößnecker Villen, die in den
vergangenen Jahren restauriert wurde,
ist die Conta Villa, die eine Arztpraxis
beherbergt. Ab sofort wird in dem wun-
derschönen Gebäude auch Kultur ge-
boten.

Programm April 2008

04. April - 19.30 Uhr
„Weine aus deutschen Regionen”
ein heiter-besinnlicher Weinabend mit
Ingolf Müller, Gera

16. April - 19.30 Uhr
Wilhelm-Busch-Abend
mit Claus Irmscher, Ziegenrück
19. April - 10-15 Uhr
Kinder- u. Erwachsenenkleiderbörse
(aufgrund der großen Nachfrage erneut)
Anmeldung: Tel. 03647 - 414 875
22. April - 19.30 Uhr
Historischer Filmabend mit Helmut Peterlein
“Alte Filme aus Pößneck und Umgebung” Kartenvorverkauf im
Fremdenverkehrsamt und Fotogeschäft Peterlein, Breite
Straße, Eintritt: 7,00 EUR
25. April - 19.30 Uhr
Buchlesung mit Hr. Kawath
über die Folter der rituellen Beschneidung aus Büchern der
Bestsellerautorin Waris Dirie und von Karlheinz Böhm
26./27.April
Einführung in die Clownerie *
„Mit der Nase in der Suppe …”
Komisches und Unsinniges
Ein Workshop für Kinder u. Jugendliche
max. Teilnehmerzahl: 16
Teilnehmergebühr: 18,00 EUR
(inkl. eine rote Clownsnase und ein kleiner Imbiss)
Anmeldung: Tel. 03647 - 414 875
29./30. April
Einführungsseminar für Interessenten *
“Die Kunst der Kommunikation’’
aus dem Erfahrungsschatz eines Clowns
Referent: Gerrit Junghans
jeweils 18-21 Uhr (Gebühr: 24,00 EUR)
Referent: Gerrit Junghans
Nur noch im April:
Unsere Sauna ist auch weiterhin zu den bekannten Zeiten
geöffnet.
Bitte rufen Sie uns an, damit wir für Sie reservieren können!
Montag 10-15 Uhr (Damen, Mutter mit Kind)
Donnerstag 15-19 Uhr (gemischte Sauna)
Freitag 16-18 Uhr (Damen)

19-21 Uhr (Herren)
Samstag 17-22 Uhr (auf Voranmeldung)
(danach Entspannen am Kamin oder eine wohltuende Massa-
ge)
Hinweis: * bitte nur nach Voranmeldung! (Tel. 03647-414 875)
Seminarraum - Festsaal - Finnische Sauna 
Gerrit Junghans, 07381 Pößneck, Hohes Gäßchen 1,
Webseite: www.conta-leben.de.vu

Info-Ausstellung über Reptilien und die
schönsten „Fensterbank-Orchideen”
Samstag, den 03. Mai und Sonntag, den 04. Mai 2008 findet in
der „Shedhalle” in Pößneck eine Reptilien- und Orchideenaus-
stellung statt.

Reptilia-Orchidea

Info-Ausstellung der Thüringer Terrarianer Interessengemein-
schaft (TTIG) und der Thüringer Orchideen-Freunde (TOF)
TTIG und TOF
Unsere Highlights:
- Calabaria - die Schlange mit den 2 Köpfen
- eine glückbringende „Weiße Schlange”
Eine Legende aus Burma besagt: Eine Weiße Schlange zu
sehen, bedeutet „Glück für das ganze Leben”
- die 5 größten Riesenschlangen-Arten der Erde
- die größte Vogelspinnen-Art (Beinspannweite 28 cm)
- die schönsten Fensterbank-Orchideen
- stündlicher Diavortrag
Mehr als 150 Tiere und Orchideen in 60 Terrarien und 10 Blu-
men-Ensembles

„Anfassen erwünscht”
lautet das Motto dieser Ausstellung!
Haben Sie Probleme mit Ihrer Orchidee? Bringen Sie die Blume
mit.
Wir helfen Ihnen gern!
Öffnungszeiten:
Samstag 13.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
Unser spezieller Kinder-Bonus:
pro Erwachsener = 1 Kind Eintritt frei!
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Eintrittspreise:
Kinder (3-14 J.): 3,00 EUR
Erwachsene : 6,00 EUR
Ermäßigte : 5,00 EUR

Tim und Philip mit ei-
ner Boa Constrictor.

Mandy mit einer Phalaenopsis (Orchidee).

Wieder Straßenfußball 
an der Pößnecker Rosental-Sporthalle

7. Street-Soccer-Tour 
mit dem Fan-Projekt des FC Carl-Zeiss Jena
Die Pößnecker Street-Soccer-Nächte „Spaß ohne Gewalt“ sind
nach mehrjähriger Tradition mittlerweile in jugendlichen Kreisen
und in der öffentlichen Wahrnehmung, auch über die Kreisgren-
zen hinaus, zu einem festen Begriff geworden.
Trotz vielfältiger neuer Möglichkeiten der Freizeitgestaltung ist
die Attraktivität des Fußballsports für viele männliche und zu-
nehmend auch weibliche Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen ungebrochen.
Seit nunmehr schon sechs Jahren findet sich dieses nichtalltäg-
liche Event als einer der sportlichen Höhepunkte im regionalen
Veranstaltungskalender wieder und hat sich in all den Jahren
einer großen Resonanz erfreut.
Die Organisatoren des Pößnecker Jugendarbeiter-Teams vom
Bildungswerk Blitz e. V. wollen in Kooperation  mit dem TSV
1898 Oppurg mit dieser Veranstaltung weiter dazu beitragen,
dort verstärkt Angebote der offenen Jugendarbeit aufzubauen,
beraten oder zu verfestigen, wo Kinder und Jugendliche in die
extremistische Szene abgedriftet sind oder abzudriften drohen
oder rassistische Parolen oder Einstellungen verbreiten.
Auf Grund des in den letzten beiden Jahren ständig gestiege-
nen Interesses seitens der weiblichen Teilnehmerinnen wollen
die Veranstalter diese Zielgruppe auch verstärkt weiter in die
Soccer-Turniere mit integrieren und ihnen über diese interes-
sante Wettkampfform weiter die Begeisterung für den Fußball-
sport nahe bringen.

Los geht’s am Freitag, den 09. Mai 2008 mit der Eröffnung der
diesjährigen Pößnecker Soccer-Tour um 17:00 Uhr. Gespielt
wird wieder bei den Jungen in den verschiedenen Altersberei-
chen, bei den Mädchen geht es in getrennter Turnierform um
den Siegerpokal und die Platzierungen.

Das zweite Turnier wird es am 27. Juni 2008 an gleicher Stelle
geben.
Natürlich warten auch wieder attraktive Preise auf die Teilneh-
mer. Zudem werden die fairsten Teams und die mit den origi-
nellsten Mannschaftsnamen prämiert.
Teilnahmemeldungen (weiblich, männlich) können ab sofort an
Jugendpfleger Frank Reichmann, Tel. 0160 5780909 oder 
E-Mail: reichmann@bildungswerk-blitz.de abgegeben werden.

Jugendarbeiter-Team Pößneck
Bildungswerk Blitz e. V.

Solisten der Universität und des
Gewandhauses Leipzig am 14. Mai im
Pößnecker Rathaussaal
In einer großen Besetzung gastieren am Mittwoch, dem
14.5.08, um 19.30 Uhr Solisten der Universität und des Ge-
wandhauses Leipzig im ehrwürdigen Rathaussaal Pößneck: Al-
mut Unger-Laukel (Flöte), Ilka Dinter (Oboe), Anja Philipp (Klari-
nette), Günter Schellenberg (Violine), Claudia Knapp (Viola),
Dietrich Althausen und Konrad Philipp (Violoncello) und Tho-
mas Bauer (Cembalo) musizieren unter der Leitung von Volker
Riede (Klavier) berühmte Meisterwerke von Telemann, Johann
Sebastian Bach, Joseph Haydn und Wolfgang Amadeus Mo-
zart, so dass man sich auf ein außerordentlich abwechslungs-
reiches und vielgestaltiges Programm freuen darf.
Eintrittskarten gibt es bereits im Glockenturm (03647/412295)
oder - falls vorhanden - an der Abendkasse. Eine Reservierung
ist allerdings nach der Erfahrung der letzten Konzerte sehr zu
empfehlen.
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Reger Zuspruch für 16. Saale-Orla-Schau

Online anmelden und informieren
www.saaleorlaschau.de
16. Saale-Orla-Schau vom 16.-18. Mai 2008
in der Shedhalle und auf dem angrenzenden Viehmarkt in
Pößneck
Bis heute haben sich schon über 80 Aussteller für die Regional-
messe im Mai in Pößneck angemeldet.
Darunter viele neue Aussteller mit interessanten Angeboten
werden sich dem Besucher in diesem Jahr präsentieren. 
Warum und für wen ist diese Messe so wichtig?
Gerade Firmen mit Sitz im ländlichen Raum finden hier eine op-
timale Plattform sich den Besuchern aus dem Saale-Orla-Kreis
und den benachbarten Kreisen vorzustellen. Besucher können
sich vor Ort ein Bild über die Vielfalt einheimischer Erzeugnisse
machen und mit den Firmen Kontakt aufnehmen und erhalten
so Informationen über Preise und neue Erzeugnisse und
Dienstleistungen. Die Saale-Orla-Schau ist auch Verkaufsmes-
se, viele Produkte können vor Ort zum Kauf angeboten werden. 
An vielen Ständen werden Details präsentiert, finden Vorführun-
gen statt. Eine Chance für jeden.
Fördermöglichkeiten:
Es gibt für Unternehmen aus dem Saale-Orla-Kreis eine Messe-
förderung durch das Landratsamt. Nähere Informationen und
Antragsformulare erhalten Sie im Landratsamt des SOK in
Schleiz, Abt. Wirtschaftsförderung:
Herr Jahn - Tel. 03663 - 48 87-51
Nur noch wenige Messestände frei …
7.000 Besucher im vergangenen Jahr geht kaum noch zu top-
pen, heißt auch mindestens so viele Kontaktchancen für jeden
Aussteller.
Machen Sie etwas daraus und melden Sie Ihr Unternehmen an.
In der Shedhalle sind noch einige Messestände frei. Informatio-
nen tagaktuell finden Sie auf der Homepage: 
www.saaleorlaschau.de. Bei Anmeldungen bis 15.4.2008 wer-
den die Unternehmen im Ausstellerverzeichnis erfasst und ver-
öffentlicht.
Sie möchten sich anmelden?
Das geht per Post, E-Mail, Telefon oder über Fax: ADCOM wer-
bebüro rabis, Mühlbachstraße 6, 07381 Pößneck, Tel. 03647-
449339, Fax 03647-41 43 15, info@saaleorlaschau.de
Wir senden Ihnen die Unterlagen gern zu. Melden Sie sich jetzt
an und nutzen Sie die Werbemöglichkeiten über das Onlinepor-
tal. Die Plätze auf der Messe sind begrenzt und die Reihenfolge
der Anmeldung ist für die Vergabe der Standflächen entscheidend.
Auf der Webseite der Stadt Pößneck gibt es einen Link zur
Messehomepage.
Rund um die Messe
finden auch in diesem Jahr jede Menge Highlights statt. Ein
vielschichtiges Kulturprogramm mit bekannten Profis aus Funk
und Fernsehen sowie Darbietungen einheimischer Vereine und
Künstler begleitet die Messe. Vereine aus der näheren Umge-
bung haben die Möglichkeit ihre Leistungen auf der Bühne im
Festzelt vorzustellen, mit Tanzgruppen aufzutreten oder musi-
kalisch sich am Programm zu beteiligen. Melden Sie sich bei In-
teresse unter info@saaleorlaschau.de oder per Fax an 03647-
414315.

Pößneck, 31.03.2008

Dagmar Rabis, ADCOM werbebüro,
Mühlbachstr. 6, 07381 Pößneck
Tel. 03647/44093 39, mobil 0172-36 49 384,
www.salleorlaschau.de •  info@saaleorlaschau.de

4. Pößnecker Hoffest - 
Kreatives Angebot für Jung und Alt

Mehrere Workshops - Anmeldungen ab sofort

Das nunmehr bereits 4. Pößnecker Hoffest, das vom 15. bis
zum 27. Juli in den Steinweg und Hof hinter dem Rathaus ein-
lädt, bietet erneut Kunstausstellungen, Kabarett, Kino- und Hi-
storienfilme sowie Kurse für Kinder, Jugendliche und Neugieri-
ge ab 50 Jahre. Neben etlichen kulturellen Veranstaltungen
laden insgesamt vier jeweils mehrtägige Workshops zum Mit-
machen ein.
• Zum Thema Druck- und Buchstadt Pößneck wird die Erfurter
Künstlerin Ina Hermann mit den Kursteilnehmern ein großes Le-
porello-Buch aus Collagen, Acrylfarben und viel Phantasie her-
stellen. Die bis zu 20 Teilnehmer ab 12 Jahren können ihre ei-
genen Geschichten unter professioneller Anleitung in diesem
Buch veröffentlichen. Kurszeiten: Fr. 18.07., Sa. 19.07. und Mo.
21.07. bis Do. 24.07. jeweils 9-16 Uhr.

• Wer in eine Welt von Licht, Schatten, Bewegung und Körpern
eintauchen will, der ist im Kurs von Yvonne Kaiser und Hanna
Mock aus Leipzig genau richtig. Hier werden aus verschiedenen
Materialien Puppen und Figuren geschaffen, welche von klassi-
schen Märchenfiguren ebenso wie von den Pößnecker Origina-
len inspiriert sein können. Denn zwei der berühmtesten feiern in
diesem Jahr runde Geburtstage: Ludwig August Molle, genannt
Bilder-Molle, wurde vor 185 Jahren, Friedrich Triebner, der
„Dohlen-Triebner”, vor 170 Jahren geboren. Neben dem Her-
stellen dieser Figuren wird ein Schwerpunkt des Workshops
sein, ihnen mit einer selbst ersonnenen Geschichte Leben ein-
zuhauchen, die zum Hauptabend des Hoffestes aufgeführt wer-
den wird. 15 Kinder ab 10 Jahren können an dem Kurs teilneh-
men. Kurszeiten: Do. 17.07 bis Sa. 19.07 und Mo. 21.07. bis
Do. 24.07. jeweils 9-16 Uhr.
• Ein weiterer Kurs wird von der Gruppe „Europa in Leipzig” ge-
staltet. Die Kursteilnehmer (ab 15 Jahre) gehen den Fragen
nach: Wer sind wir? Was macht uns aus? und Wie sehen wir
andere und wie sehen sie uns? Der Name des Kurses zusam-
men geWÜRFELte Identität verrät bereits, was am Ende entste-
hen wird. Ein Würfel soll kreativ-spielerisch vier Themen dar-
stellen, die von Herkunft, Familie, Äußerlichkeiten über Staat,
Schönheitsideal und Rassismus bis hin zur Geschlechterrolle
und Minderheiten reichen können. Auch er wird zum Haupttag
des Hoffestes der Öffentlichkeit präsentiert. Der Kurs bietet
Platz für 15 Teilnehmer. Kurszeiten: Mo. 21.07. bis Do. 24.07
jeweils 9-16 Uhr.
• Für Neugierige ab 50 Jahren bietet der Workshop „Die Maske
ist der Handschuh der Seele” einen Einblick in die Haltung, Ge-
stik und Mimik des Menschen. Clown Gerrit entführt die Teil-
nehmer in die Welt des darstellenden Maskenspiels. Sie kön-
nen selbst kreativ werden oder einfach nur zusehen.
Kurszeiten: Mo. 21.07. und Di. 22.07. jeweils ab 15 Uhr. Platz
im Workshop ist für 16 Personen. 
Treffpunkt für alle Kurse ist der Hof im Innenhof des Steinwegs.
ANMELDUNGEN sind ab sofort möglich - bei Frau Turba im
Pößnecker Gymnasium oder bei Sabine Aichele-Elsner te-
lefonisch unter 0341-355 20 466 oder 0160-91 11 88 17.
Ein weiteres Highlight des diesjährigen Hoffestes wird das Ka-
barett mit dem Duo Weltkritik sein. Bettina Prokert und Maxim
Hoffmann zeigen in ihrer virtuos-amüsanten Show, wie zwei ar-

16. Saale-Orla-Schau16. Saale-Orla-Schau
in Pößneckin Pößneck

16. - 18.05.2008



beitslose Jungakademiker den Vorgaben ihres Sachbearbeiters
der Bundesagentur für Arbeit folgen und ein gefälliges Kabarett-
stück auf die Bühne bringen. Karten für die Veranstaltung am
Samstag, 26.07., ab 20 Uhr im Steinweg 14/16 sind im Vorver-
kauf über die Kreissparkasse Saale-Orla für 10 EUR, ermäßigt
und für Kunden der Kreissparkasse Saale-Orla für 8 EUR ab
Mitte Mai erhältlich.
Der Freitag, 25.07., wird wieder ab 19 Uhr der Auftakt für das
sogenannte Hauptwochenende werden. Alle Teilnehmer der
Kurse stellen Ihre künstlerischen Ergebnisse vor oder führen
ein Stück auf. Musikalisch abgerundet wird der Abend mit der
Eisenacher Band „Reinhard Cooper”. Weitere Infos gibt es un-
ter www.artae.de.
Dr. Julia Dünkel
Kulturamtsleiterin

18. Pößnecker Stadtfest 
mit vielen Highlights
Das 18. Pößnecker Stadtfest wartet mit vielen Highlights auf:
DIE PRINZEN werden am Samstag, dem 6. September im Rah-
men des 18. Pößnecker Stadtfestes im Lutschgenpark eines ih-
rer wenigen Open-Air-Konzerte 2008 geben. Der Vorverkauf ist
sehr gut gestartet.
Erwerben kann man die begehrten Karten für dieses einmalige
Open-Air-Ereignis in folgenden Vorverkaufsstellen:

- Fremdenverkehrsamt Pößneck,
- Pressehäuser der Zeitungen TA/OTZ/TLZ in Thüringen,
- Ticket Shop Thüringen,
- REWE Getränkemarkt,
- Geschäftsstellen der Sparkassen in Pößneck (Breite

Straße), Pößneck-Ost, Neustadt (Markt und am Eiskeller-
platz), Ziegenrück, Kleindembach, Ranis, Krölpa, Triptis
(Markt und Burkhardtstraße),

- Buchhandlung Müller,
- Buchhandlung „Am Markt“

Der Vorverkauf läuft in zwei Staffeln. Bis zum 31. Mai kosten
die extra gestalteten Eintrittskarten nur 14,00 EUR und bis zum
30. August 17,00 EUR. Für Pößnecker gibt es wieder einen Ex-
tra-Eintrittsbonus von 1,00 EUR!

Einen optischen wie auch musikalischen Hochgenuss verspre-
chen die vier Power-Frauen von THE PEPPERS, die den
Samstagabend im Lutschgenpark mit Hits der letzten drei Jahr-
zehnte eröffnen werden 

Foto: Agentur

THE PEPPERS

Die pure Frauen-Power
Die temperamentvolle Show der vier Powerfrauen mit den Welt-
hits der 70er, 80er und 90er Jahren vermittelt optisch wie 
akustisch internationales Flair.
Das Moderatoren-Duo JENS & HENDRIK führen wortgewandt
durch den Abend und werden mit Partymusik das Fest ausklin-
gen lassen.

Am Sonntag, dem 7. September darf man sich auf dem
Pößnecker Marktplatz auf ein buntes Unterhaltungsprogramm
für die ganze Familie freuen. Neben regionalen Vereinen und
Tanzgruppen wird die GOOMBAY DANCE BAND die Besucher
mit karibischem Flair verzaubern. Der Eintritt für die Tagesver-
anstaltungen am verkaufsoffenen Sonntag ist frei.

GOOMBAY DANCE BAND

Der Garant für Gute-Laune-Karibikstimrnung

Foto: Agentur

Mit ihrer ersten Single „Sun Of Jamaica“, die die Karibik-Stim-
mung von Strand und Meer aufnahm und karibische Musik mit
leichten Popklängen vereinte, hatte die GOOMBAY DANCE
BAND 1979 sofort ihren großen Durchbruch. In kürzester Zeit
stieg die Single an die Spitze der deutschen Charts, wo sie
neun Wochen lang blieb und wurde zur meistverkauften Single
des Jahres. Auch in Österreich und den Niederlanden kam das
Lied auf Platz 1 und war in vielen weiteren Ländern ein Erfolg.
Bis heute hat sich das Lied fast 11 Millionen mal verkauft. Es
folgte mit „Aloha-Oe“, „Until We Meet Again“, mit „Eldorado“ und
mit „Rain“ ein Hit nach dem anderen. Alle erreichten die Top 10
in Deutschland, ebenso wie das erste Album „Zauber der Kari-
bik“. Der größte internationale Erfolg der Formation kam 1982
mit dem Lied “Seven Tears”. GOOMBAY DANCE BAND war
die erste Englisch singende Band aus Deutschland, die drei
Wochen hintereinander die englischen Charts anführte. Sie
wurde deshalb sogar ins Guinness-Buch der Rekorde eingetra-
gen. Mitte der 90er feierte die Band ein Comeback in den Al-
bumcharts mit der LP “Island Of Dreams”. Die GOOMBAY
DANCE BAND wurde für ihre Erfolge mit drei Platin- und zwölf
Goldenen Schallplatten ausgezeichnet. Noch in diesem Herbst
erscheint ihre neue CD. Allein das zeigt, dass die GOOMBAY
DANCE BAND auch nach über 25 Jahren Showbusiness nichts
an ihrer Popularität eingebüßt hat.

Am Sonntag auf der Marktbühne: Junger Nachwuchsstar des
volkstümlichen Schlagers

Foto: Agentur

ROMY ist mit ihren 18 Jah-
ren bereits eine feste
Größe in der deutschspra-
chigen volkstümlichen
Schlagerszene. Als Sänge-
rin aber auch als Co-Mode-
ratorin ist sie bei über 900
Live-Auftritten in Deutsch-
land, im benachbarten Aus-
land und auf Tourneen in
den USA und in Kanada
schon sehr erfolgreich auf-
getreten. Mit ihrer klaren
und reifen Stimme, mit der
sie ihre wunderschönen
Lieder interpretiert, aber
auch mit ihrer großen
Freundlichkeit ihrem Publi-
kum und Fans gegenüber
ist sie ein jederzeit gern gesehener Gast bei vielen Radio- und
Femsehanstalten im In- und Ausland. Besondere Highlights in
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der unvergleichlichen Gesangs- und Moderationskarriere der
jungen ROMY waren die zwei Vorentscheid-Austragungen
des „Grand Prix der Volksmusik“, an denen sie 2004 und 2007
teilnahm.
Bisherige Erfolge und TV-Sendungen (Auszug):
- Teilnahme am Grand Prix der Volksmusik 2004 & 2007
- Siegerin bei “Achims Hitparade” 2005 & 2006 MDR
- Siegerin “Alpen Grand Prix 2006”
- 2 x Siegerin bei MDR “Musikantenprinzessin”
- Gewinnerin der “Goldenen Tulpe 2007” verliehen von den

BeNeLux-Staaten
- Siegerin der ARD “Schlagerparade der Volksmusik”
- USA- und Kanada-Tournee 2006 & 2007
- Auftritte u. a. in “Immer wieder sonntags” ARD 2007 mit Ste-

fan Mross, “Musikantenstadl”, “ZDF “Sommer-Hitfestival” mit
Dieter-Thomas Heck ...

- Co-Moderation im ORF “Wenn die Musi spielt” und MDR
“Wernesgrüner Musikantenschenke”

Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Ver-
anstaltungsbüro Andreas Dornheim laden alle Gäste zum
18. Pößnecker Stadtfest recht herzlich ein.

Für 2008

bieten das Nationaltheater Weimar, Theater
Rudolstadt und das Fremdenverkehrsamt Pößneck

Theater(bus)fahrten zu folgenden Terminen:
Nationaltheater Weimar
* Samstag, 31. Mai 2008, 19.00 Uhr
TOSCA - Oper Giacomo Puccini (in italienischer Sprache mit
deutschen Untertiteln)

* Sonntag, 29. Juni 2008, 17.00 Uhr
VERONIKA, DER LENZ IST DA - 
DIE COMMEDIAN HARMONISTS

Landestheater Rudolstadt
* Sonntag, den 27. April 2008, 15.00 Uhr
WIE IM HIMMEL - Schauspiel nach dem gleichnamigen Film
von Kay Pollack

* Samstag, den 14. Juni 2008, 19.30 Uhr
DER FREISCHÜTZ - Romantische Oper von Carl Maria v. We-
ber (Anmeldeschluss 23.05.2008)

* Samstag, den 12.07.2008, 20.00 Uhr 
Sommertheater auf der Heidecksburg (Open air)
„Romeo und Julia” - Schauspiel von W. Shakespeare 
(Anmeldeschluss 06.06.2008)

Informationen und Anmeldungen im Fremdenverkehrsamt
Pößneck, Gerberstr. 6 (Glockenturm) bzw. Tel. 03647 412295
od. 504769

Theater-Tipp

LebensZeichen
Ein Theaterprojekt in der Gasmaschinenzentrale der Maxhütte
gefördert von der Kulturstiftung des Bundes im Fonds Heimspiel
Zu seinem bisher größten Projekt lädt das Theater Rudolstadt
vom 1. - 3. Mai in die Gasmaschinenzentrale Unterwellenborn
ein. Das imposante Industriedenkmal ist Museum der legen-
dären Maxhütte, in der seit 135 Jahren am Standort Unterwel-
lenborn Stahl produziert wird. Die Gasmaschinenzentrale mit
ihren beeindruckenden Maschinen ist das Gedächtnis dieser
135 Jahre. Nun wird sie zur Kulisse einer gigantischen Theater-
aufführung mit über 100 Mitwirkenden: Schauspielern, den
Thüringer Symphonikern, Statisten und Chorsängern. Thema ist
die rasante Veränderung unserer Arbeitswelt im Laufe der letz-
ten 100 Jahre. Anhand der Geschichte der Maxhütte, in der so-
wohl politische Ereignisse als auch technologischer Fortschritt
tiefe Spuren hinterließen, wird die Veränderung der Austausch-
prozesse zwischen der Produktionswelt und dem Privatleben
der Arbeitenden untersucht. Das Theater will sich auf diese
Weise in den aktuellen Diskurs über die veränderte Bedeutung
von Arbeit einmischen.

LebensZeichen ist ein Theaterabend in zwei Teilen

Teil 1 - in den unteren Räumen der Gasmaschinenzentrale -
Beginn um 19 Uhr
MAX erKUNDEN - ein Theaterlabyrinth
Ein theatralischer Rundgang durch die Geschichte der Maxhüt-
te mit allen Licht- und Schattenseiten in Form eines großen
Spiels mit einem Altar der Arbeit, einer Brigadefeier, Kollektivar-
beit, Lohnbüro, Flugblattaktion und vielem mehr.
Künstlerische Leitung: Uta Koschel
Teil 2 - im großen Maschinensaal der Gasmaschinenzentra-
le - Beginn um 21 Uhr
„ODE AN DIE ARBEIT”
Ein Theaterabend nach Motiven von Georg Seidel „Kondens-
milchpanorama”, Ernst Toller „Die Maschinenstürmer”, Heiner
Müller „Herakles 5”, Paul Zech „Das Rad”. 
Textfassung und Regie: Susanne Truckenbrodt.
Eintrittspreis: 16 Euro (ermäßigt: 10 Euro), freie Platzwahl

Neue Veranstaltungsreihe ab 2008
Lese (r)zeichen.
Ihr Lieblingsbuch
Sie lesen gern? Und wenn Sie so recht von einem Buch begei-
stert sind, würden Sie das so gern mit anderen teilen? Und wür-
den gern auch die Geheimtipps der anderen hören, welches
Buch sich zu lesen lohnt? Das können Sie ab sofort.
Jeden 3. Samstag im Monat ab 10 Uhr bietet die Stadtbiblio-
thek Bilke Pößneck ihren Lesern an, sich in kleiner oder auch
größerer Runde unter sich zu treffen, um Lieblingsbücher vor-
zustellen, darüber ins Gespräch zu kommen und gemeinsam
die Welt zwischen den Buchdeckeln zu erkunden.
Sie sind herzlich eingeladen!

Am Sonnabend, dem 19.04.2008 um 10.00 Uhr liest Gerrit
Junghans („Clown Gerrit”) anlässlich des 10. Todestages

von Clown NUK aus dessen Autobiografie
„Die Maske hat mich frei gemacht“.

Georg Spillner - alias Clown
NUK - begann 1932 in Kahla
seine berufliche Laufbahn
als Zahnarzt. Doch später
zog es ihn doch mehr zur
Kunst hin. Als Musikal-Clo-
wn wurde er weltberühmt.
Gemeinsam mit Josephine
Baker, Romy Schneider und
dem Kabarettisten Werner
Finck trat er in vielen be-
kannten Varietés Europas
auf. Der französische „Le Fi-
garo” verglich ihn 1955 mit
dem unvergesslichen
Schweizer Clown Grock und
schrieb über NUK: “Er ist ein
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ausgezeichneter Solist und ein Meister der Mimik, ein wirklicher
Clown ... NUK sagte kein Wort, aber seine Mimik, seine Gesten
brachten die Zuschauer zum Lächeln, und seine Gags waren so
brillant, dass der ganze Saal plötzlich in helles Lachen aus-
brach.” 1986 engagierte ihn André Heller für seine Show “Salut
für letzte Könner aussterbender Künste des Varietes”. 1991 er-
hielt NUK für sein großes soziales Engagement das Bundesver-
dienstkreuz. Er starb am 01.05.1998. Übrigens lebt NUKs Wit-
we heute noch in Kahla.
Gerrit Junghans liest nicht nur aus der Autobiografie (Georg
Spillner, Clown NUK - die Maske hat mich frei gemacht, ISBN
3-929793-29-6), die 1995 bei Arthur Göttert in Löhne erschie-
nen ist. Er wird auch das einzige, erhalten gebliebene filmische
Dokument - eine Aufzeichnung von einem Auftritt in München
zeigen.

Stefanie Gercke
liest aus ihrem neuen großen Afrika-Roman

„Über den Fluss nach Afrika”

Mittwoch, 23.04.2008,
19:30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke Pößneck

Benita ist erfolgreiche Investmentbänkerin in London.
Ein geheimnisvoller Talisman zwingt sie, sich in ihrem Geburts-
land Südafrika endlich auf die Suche nach der Wahrheit zu ma-
chen. Wer hat ihre Mutter zur Zeit der politischen Verfolgung
umgebracht?
Eine Gemeinschaftsveranstaltung von GGP Media und der
Stadtbibliothek Pößneck.
Vorverkauf ab sofort in der Stadtbibliolhek und im Fremdenver-
kehrsamt.
Eintritt 5 EUR / 3 EUR mit Bibliotheksausweis

Sabine Ebert
liest

aus ihrem neuen historischen Roman

„Die Spur der Hebamme“

Mittwoch, 21.05.2008,
19:30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke Pößneck

Sachsen im Jahre 1173: Die Hebamme Marthe und ihr Mann
Christian könnten glücklich und zufrieden sein, doch da erreicht
sie eine schlimme Nachricht.
Marthe wird von einem fanatischen Medicus denunziert und
muss sich wegen Hexerei vor einem Kirchengericht verantwor-
ten …

Die lang erwartete Fortsetzung von
„Das Geheimnis der Hebamme”

Mit freundlicher Unterstützung von GGP Media.
Eintritt 5 EUR / 3 EUR mit Bibliotheksausweis

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6 b
der Staatlichen Regelschule „Prof.-Fr.-Huth” gestalteten im
Rahmen des Kunsterziehungsunterrichts die hier ausgestellten
Türme. 

Die Schüler der Klasse 6 b der Regelschule „Prof.-Fr.-Huth“ ge-
stalteten eine Ausstellung zum Thema „Türme“ in der Biblio-
thek.

Pößnecker Stadtanzeiger - 13 - Nr. 04/08



Der Lernbereich Architektur bietet den Schülern die Möglichkeit,
Gebäude aus den verschiedensten geschichtlichen Epochen
kennen zu lernen und sich auch gleichzeitig mittels praktischer
Übungen deren Konstruktion und Gestaltungsmöglichkeiten zu
nähern.
Dieses Mal bildeten die mittelalterlichen Burgen den Mittelpunkt
unserer Unterrichtsstunden. Wir beschäftigten uns mit der Ent-
stehung und dem Aufbau von Burganlagen sowie dem Leben
am Hof. Mit der Gestaltung von Wappen und den Türmen run-
deten wir diese Stoffeinheit ab.
Die Ausstellung wird durch Arbeiten von Schülern aus anderen
Klassenstufen und der Arbeitsgemeinschaft „Kunst II” ergänzt.
M. Damm 
(Kunsterzieherin)

Besuch der Bilke Bibliothek
Zum dritten Mal in Folge waren die Hortkinder der Grundschule
Neunhofen in der schönen Bilke Bibliothek in Pößneck. Freund-
lich begrüßte uns Bibliothekarin Frau Schmidt. Sie stellte uns
verschiedene Kinderbücher vor. Ebenfalls erfuhren wir Interes-
santes über Astrid Lindgren und über die Geschichte des Hauses.

Die Hortkinder der Grundschule Neunhofen nutzten die Osterfe-
rien zu einen Besuch in der Bibliothek.

Zum Abschluss wurde das Kinderbuch „Die Zahnfee” vorgele-
sen.
Es war wieder ein schöner, lehrreicher und unterhaltsamer Vor-
mittag. Ein herzliches Dankeschön an Frau Schmidt und das
ganze Team.
Die Hortkinder und Erzieher der Grundschule Neunhofen

Auch der Hort der Grundschule Langenorla 
war zu Gast in der Bibliothek.

Neuzugänge in der Bilke:

Neue Fachliteratur

Schmidt, Michael:
Pflegeversicherung in Frage und Antwort
Versicherungspflicht, Beitragsbemessung, Pflegeleistungen
Schwartau, Silke:
Vorsicht Supermarkt!
Wie wir verführt und betrogen werden. Supermärkte werden
strategisch geplant: Kein Schritt, kein Blick, kein Griff ins Regal
ist dem Zufall überlassen. Verpackungen, Gütesiegel, Beschal-
lung, Licht: wirklich alles ist von psychologisch geschulten Mar-
ketingexperten durchdacht. Verbraucherschützer widmen sich
diesen Kaufbeeinflussungen und nehmen den Verbraucher sy-
stematisch an die Hand. Nach dieser Lektüre geht der Kunde
nur noch offenen Auges und geschlossenem Portemonnaie
durch den Supermarkt.
Loeffler, Bettina:
Stimmungsvolle Aufnahmen bei Dämmerung und Nacht
In der Dämmerung zu fotografieren, gilt allgemein als schwierig.
Die beiden Autoren zeigen, wie Gebäude bei Nacht, Feuerwerk,
Jahrmärkte in den späten Abendstunden aber auch Familienfei-
ern, Konzert- und Theaterereignisse unter schwierigen Lichtver-
hältnissen stimmungsvoll fotografiert werden können. Ein kurz
gefasster Ratgeber mit vielen Tipps und zahlreichen Bildbei-
spielen.
Allgäu:
Nach bewährtem Schema - allgemeine Angaben, reiseprakti-
sche Hinweise, Tourenvorschläge und Reiseziele - gibt es viele
nützliche Informationen, Tipps und zahlreiche Farbfotos in die-
sem Allgäu-Führer aus der Baedeker-Reihe.
Deko-Ideen zum Verlieben
Dekorationen und Geschenke mit Herz. Herzen, wohin man
schaut: Schlüsselbord, Türschilder, Lampen, Herzen auf Keil-
rahmen, auf Blumentöpfen und Kissen. Ideen für Hochzeit, Ge-
burt und Muttertag fehlen ebensowenig wie kleine Liebesbot-
schaften. Die Anleitungen sind gut erklärt, mit Extratipps und
grundlegenden Arbeitsanweisungen.
Bunte Frühlingswelt
Fensterbilder, Osterkörbchen, Karten und mehr Ideen aus Ton-
karton mit Hasen, Küken, Eiern Blumen und anderen Frühlings-
motiven
Froese, Eva:
Grundwissen kaufmännisches Rechnen
Grundlegende Rechenverfahren, Kosten- und Leistungsrech-
nung, Anwendungen.
Für Auszubildende in kaufmännischen Berufen ein Arbeitsbuch
mit vielen Rechenbeispielen samt Lösungen.
Braukmann, Werner:
Die Facharbeit
Inzwischen ist die Facharbeit in fast allen Bundesländern als ei-
ne umfangreichere, selbständig zu verfassende, schriftliche
Hausarbeit fest installiert. Ihr Ziel, Schülerinnen und Schüler mit
wissenschaftlichen Arbeitsweisen in Kontakt zu bringen, wird
von diesem Buch unterstützt. Von der Themenfindung über Re-
cherche und Texterstellung bis zur Präsentation wird der ge-
samte Arbeitsprozess eingehend vorgestellt.
Haakshorst, Harald:
Die Eigentumswohnung
Praxisnah, übersichtlich und gut verständlich erörtern die Auto-
ren das Für und Wider des Kaufs von Eigentumswohnungen.
Kaufvertrag, Abnahme usw. sind mit ausführlichen Checklisten,
Tipps und Hinweisen versehen.
Ohne Frauen ist kein Staat zu machen:
Hundert Politikerinnen
Ein international und historisch ausholender Reigen von 100
politisch bedeutsamen Frauen! Auf je einer Doppelseite werden
Lebens- und Wirkensstationen in Beiträgen von 27 Autorinnen
zusammengefasst und kommentiert - jeweils mit Foto, Daten
und Literaturhinweisen.
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Neue Großdruckbücher

Noll, Ingrid:
Die Apothekerin
Ihre bizarre Lebensgeschichte erzählt die Apothekerin ihrer
Bettnachbarin in der Heidelberger Frauenklinik. Ein Psychokrimi
zum Schmunzeln.
Schreiber, Claudia:
Emmas Glück
Emma findet eines Nachts auf ihrem Bauernhof einen Sack voll-
er Geld und dazu einen todkranken Städter. Eine fast skurrile
Liebesgeschichte.
Coelho, Paulo:
Am Ufer des Rio Piedra saß ich und weinte
Nach vielen Jahren sehen sich zwei Menschen wieder und ler-
nen sich von einer völlig anderen Seite kennen. Der Traum ei-
ner großen Liebe mit ungewisser Zukunft.
Dörri, Doris:
Das blaue Kleid
Florian und Babette verlieren unter tragischen Umständen ihre
Partner und versuchen, damit leben zu lernen. Ein Dialog zwi-
schen Liebe und Tod.
Tamaro, Susanna:
Geh, wohin dein Herz dich trägt
In dem Brieftagebuch einer Großmutter an ihre Enkelin lässt sie
drei Generationen von Frauen vor dem inneren Auge des Le-
sers vorbeiziehen.
Hofmann, Corinne:
Die weiße Massai
Die große Liebe einer weißen Geschäftsfrau zu einem fremden
Land und dem Nomaden Lketinga. Vier Jahre lebt die Autorin
im afrikanischen Busch und erfährt Himmel und Hölle zugleich.
Kerstin Gutsche
Stadtbibliothek Bilke

Veranstaltungstipps 
Pößneck und Umgebung

Freitag, 11.04. Stadtkirche
19.00 Uhr Maxim Kowalew Don Kosaken

Schalander der Rosenbrauerei Pößneck 
20.00 Uhr Folk im Schalander

Blues-Abend mit Postel & Pötsch und
Josa

Samstag, 12.04. Sportpark „An der Warte”
14.00 Uhr Oberliga Süd: VfB 09 Pößneck - FC CZ

Jena II

Shedhalle 
20.00 Uhr Oldie-Nacht mit ROSA

Mittwoch, 16.04. Integrative Kindertagesstätte „Wirbelwind”
9.00 und
12.00 Uhr Straße des Friedens
und 14.00 - 
17.00 Uhr Tag der offenen Tür

Seniorenklub der Volkssolidarität im „Be-
treuten Wohnen” 
Jahnstraße 21 - 23 

14.00 Uhr Eröffnung der Grillsaison

Donnerstag, 17.04. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck 

19.30 Uhr „Ein Leben im Schatten der Titanen
Goethe und Napoleon - Jenny von Pap-
penheim”
Dr. Hubert Amft, Weimar

Freitag, 18./ Burg Ranis
Samstag, 19.04. Mittelalterfest

Samstag, 19.04. Stadtkirche Pößneck
17.00 Uhr Festveranstaltung anlässlich des 175.

Geburtstages und des 105. Todestages
von J. H. Löffler

Sonntag, 20.04. Klub der Volkssolidarität in der Senioren-
residenz Kastanienallee

14.30 Uhr Frühlingsfest

Mittwoch, 23.03. Stadtbibliothek Bilke Pößneck
19.30 Uhr Lesung mit Stefanie Gercke “Über den

Fluss nach Afrika”
In unvergesslichen Bildern erzählt die Au-
torin die bewegende Geschichte einer jun-
gen schwarzen Frau zwischen Vergessen,
Vergeben und Vergeltung.

Sonntag, 27.04. Kirche Jüdewein
18.00 Uhr Konzert für Oboe und Orgel

Ausführende:
Oboe: Norbert Siebmanns (Mitglied der
Heinrich-Heine-Symphoniker, Düsseldorf) 
Orgel: Hartmut Siebmanns (Kantor der
Stadtkirche Pößneck)

Mittwoch, 30.04. Marktplatz 
16.00 Uhr - Maibaumsetzen
18.00 Uhr

KULTurkonsum des BDP in Hütten 
Einmal pro Woche - Malkurse oder
Skulpturenbau April: Theater- und Cha-
rakterpuppen sowie Kostüme herstel-
len für Kinder und Erwachsene geeignet,
Bildhauern und Malen in der Toskana

Mai
Donnerstag, 01.05. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco

(jeden Donnerstag im Monat)

Samstag, 03.05. Burg Ranis 
Jaguar-Oldtimer-Treffen

Samstag, 03./ Shedhalle
Sonntag, 04.05. Orchideen- und Reptilien-Schau

Jeweils 10.00 - 17.00 Uhr

Sonntag, 04.05. Vogelzuchtverein Pößneck e. V. 
Wanderung im Plothener Teichgebiet
Treffpunkt: 07.00 Uhr, Schutzhütte Finken-
mühle

Seniorenklub der Volkssolidarität im „Be-
treuten Wohnen” Jahnstraße 21 - 23 

14.00 Uhr Sonntagskaffee zum Muttertag

Montag, 05.05. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5 

14.00 Uhr Geburtstag des Monats

Donnerstag, 08.05. Burg Ranis
19.30 Uhr Autorenlesung

Freitag, 09.05. Rasenflächen an der Sporthalle „Im Ro-
sental”

ab 17.00 Uhr Street-Soccer-Tour

Freitag, 09./ Lutschgenpark
Samstag, 10.05. Pößnecker Rockfrühling

Dienstag, 13.05. Stadtmuseum Pößneck
18.00 Uhr Ausstellungseröffnung

„Südamerika - 
Momente eines Abenteuers”
auf Fotosafari mit Thomas Heinze

19.30 Uhr Rathaussaal - Diavortrag Südamerika

Ausstellungsdauer: 14.05. - 27.06.

Mittwoch, 14.05. Rathaussaal Pößneck
19.30 Uhr Rathauskonzert

Kammermusik mit einem Ensemble der
Universität und des Gewandhauses
Leipzig
Werke von Telemann, Bach, Haydn und
Mozart

Freitag, 16.05. - Shedhalle Pößneck
Sonntag, 18.05. Saale-Orla-Schau
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Samstag, 17.05. KULTurkonsum des BDP in Hütten 
Jonglage- und 
Feuerakrobatik-Workshop
(Infos unter 0 36 47/41 90 96)

Samstag, 17./ Pößneck, Sandberg
Sonntag, 18.05. 48. Pößnecker Moto-Cross

Samstag: Europameisterschaft Classic 
Sonntag: Deutsche Meisterschaft DJFM

Dienstag, 20.05. Klub der Volkssolidarität in der Senioren-
residenz Kastanienallee 8 

14.30 Uhr Fahrt ins Blaue

Mittwoch, 21.05. Stadtbibliothek Bilke 
19.30 Uhr Autorenlesung mit Sabine Ebert 

„Die Spur der Hebamme”

Samstag, 24.05. 4. Wandertag im Land der 1000 Teiche
Treff: 10.00 Uhr, 
Plothen-Touristinformation 
Infos unter 03 66 48/2 39 22

Samstag, 24.05. Goethe-Gesellschaft Pößneck
17.00 Uhr Feengrotten Saalfeld

Gemeinschaftsveranstaltung der Ortsver-
einigungen Pößneck, Saalfeld und Rudol-
stadt mit Führungen und anschließendem
Vortrag zum Thema
„Goethe und die Geologie”

Samstag, 24./ KULTurkonsum des BDP in Hütten 
Sonntag, 35.05. KULTURFEST

Kunst und Kultur für Alt und Jung - mit
Handwerkskünsten zum Ausprobieren;
Musik, Tanz, Live-Auftritte, Kaffeezelt,
Spielmobil u. v. m. 
Infos unter 0 36 47/41 90 96)

Samstag, 31.05. Burg Ranis
Kinderritterspiele

Mai - September Campingplatz Linkenmühle 
Schlauchboot-Schnupperfahrten für
Jugendliche
Veranstalter Motor-Wassersportverein 
Saalestauseen Thüringen e. V. 
Infos unter (03647) 44 25 91

Weitere Informationen
Fremdenverkehrsamt der Stadt Pößneck
Gerberstraße 6, Glockenturm, 
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768, 
E-Mail: fva@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag .............................................................13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag .......................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ...........................................................13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag...................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag ..........................09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Mit Vivaldi in den Frühling!

Konzert auf der Burg Ranis

Beginn 18.30 Uhr
Der Eintritt ist frei!!!

Am Donnerstag, den 17. April 2008 laden Schüler und Lehrkräf-
te der Musikschule Saale - Orla zu einem musikalischen Streif-
zug durch die Welt der Blockflöte ein.
Von der Sopranino- bis hin zur Bass-Blockflöte kommt ein
Großteil dieser Instrumentenfamilie zum Einsatz. Gepaart mit
den Klängen von Gitarre, Klavier, Cello oder der eigenen Stim-
me entsteht ein ganz individuelles Klangerlebnis.
Während dieser Veranstaltung wird Alexander Schewljakow sei-
nen Mittelstufenabschluss im Fach Blockflöte ablegen. Seit 8

Jahren erlernt er dieses Instrument an der staatlichen Musik-
schule in Pößneck und konnte während dieser Zeit schon mehr-
fach sehr erfolgreich an verschiedenen Solo- und Kammermu-
sikwettbewerben teilnehmen. Unterstützt wird er hierbei von
Doina Spac am Klavier, von Christof Jahn am Cello und von
Sarah Schmidt an der Blockflöte.
Abgerundet wird dieser Abend durch Beiträge von Lisa Un-
glaub, Gitarre, Celina Barnicol-Oettler sowie Michellé Biermann
und Niklas Astl, Blockflöten; Marius Schroeder, Klarinette und
Tillmann Reinisch sowie Anne-Mareike Sprigade, Violine.

Christina Rommel auf Besondere Orte Tour
Am 31.05.2008 in der Heinrichshütte Wurzbach

Besondere Orte Tour- Musik, Magie und Feuer / In der
Heinrichshütte Wurzbach

Rommel-Musik an den ungewöhnlichsten Orten in Deutschland
ist schon legendär. Bergwerke, Türme, Klöster, Schlösser oder
Konzerte in den Wolken oder unter Wasser - Die ausverkaufte
Besondere-Orte-Tour lockte unzählige Fans in die verrückte-
sten Ecken das Landes.
Besondere Musik an besonderen Orten verspricht die Rommel-
Band. Wer schon einmal in den Live-Genuss der Musiker kam,
wird dies bestätigen. Seit ihrem Durchbruch mit dem Album
„No.92” ist Christina Rommel aus der deutschen Musikszene
nicht mehr wegzudenken.
Die Power-Musikerin zelebriert mit ihren eingängigen Songs
neuen deutschen Gitarren-Pop der Extraklasse. Genau das lie-
ben ihre Fans (über 150.000 bei der letzten Tour).
Ein Event der besonderen Art - mit Glücksbringer-Gießen, Hüt-
tenbesichtigung und Schauvorführung, Feuershow und dem Be-
weis, dass das musikalische “Anderswo” auch feurig sein kann.
Schon am Nachmittag können sich die Gäste der Heinrichshüt-
te Wurzbach umsehen und sich auf einen besonderen Abend
einstimmen lassen. Der Museumsbesuch lohnt sich - bei dem
sich jeder seinen persönlichen Glücksbringer gießen kann und
an einer Schauvorstellung teilnehmen kann. Mehr zur Ge-
schichte des Industriedenkmals gibt es spätestens wenn Chri-
stina Rommel mit ihren Musikern auf der Bühne steht. Christina
Rommel & Band sorgen für magische Momente mit dem Pro-
gramm zur neuen CD “Willkommen im Anderswo”. Durch Vi-
deoprojektionen mit Bildern der alten Gießerei darf sich das Pu-
blikum auf einen spannungsreiche Zeitreise von der Entstehung
der Gießerei bis zur Gegenwart freuen - Das musikalische Spe-
zialprogramm der charismatischen Musikerin und MDR-Ge-
heimtipp-Moderatorin verspricht hier Gänsehaut-Feeling pur.
Egal ob Akustikgitarren oder e-Gitarrensound: Christina Rom-
mel wirkt entspannt und schafft es perfekt Historie und Gegen-
wart in Szene zu setzen. Schon immer spielte Feuer im Gieße-
reihandwerk die fundamentale Rolle - so wie auch in dieser
Nacht: erleben Sie zu Rommel-Musik Feuer- und Tanzakroba-
ten der Extraklasse und eine atemberaubende Feuershow auf
dem Hüttengelände.
Karten sind unter anderem im Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Gerberstraße 6 (Glockenturm) erhältlich.
www.christina-rommel.de
www.geheimtipp.tv

Pößnecker Stadtanzeiger - 16 - Nr. 04/08



Sport- und Festhalle in Neustadt an der Orla

Samstag, 06. Dezember 2008 - 20.00 Uhr

Aufgrund des überragenden Erfolges der Tournee 2007/2008
und der anhaltend großen Nachfrage kommt “ABBA’s GREA-
TEST” zurück!

Vom Mythos ABBA noch einmal verzaubert werden… 
from Waterloo to Super Trouper

ABBA’s GREATEST!
Diese Show überzeugt mit einer aufwändigen und authenti-
schen Bühnenpräsenz, Showtreppe, Diskokugel und dem un-
verzichtbaren weißen Flügel.
Mit Schlaghosen, Hotpants und Minirock und den Ohrwürmern
im ABBA-typischen Sound wird die Legende wieder zum Leben
erweckt.
Live, authentisch, leidenschaftlich, mitreißend - ein sensationel-
les Konzerterlebnis!
… als wären die Siebziger erst gestern gewesen…! 

„ABBA’s GREATEST“ - Thank you for the music!
Presseinformationen, Kritiken und Fotos finden Sie unter
www.aktivevent.de.
Bei folgenden Vorverkaufsstellen können schon jetzt Kar-
ten zum verbilligten Vorverkaufspreis erworben werden:
Neustadt an der Orla Touristinformation
in allen Geschäftsstellen Ihrer Tageszeitung
sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen des Ticket Shop
Thüringen
zu 29,75 EUR bis 42,50 EUR
(evtl. zzgl. Online-, Versandgebühren).
Tickethotline: 01 80 - 5 05 55 05
(0,14 EUR/Min.; Mobilfunkpreise können abweichen)

Das Fremdenverkehrsamt informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen

Mittwoch, 23.04.2008, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Bilke
Lesung mit Stefanie Gereke
„Über den Fluss nach Afrika”

Mittwoch, 14.05.2008, 19.30 Uhr
Rathaussaal Pößneck
Rathauskonzert
Kammermusik mit Solisten der Universität Leipzig und des
Gewandhausorchesters
mit Werken von Boccherini, Mozart und Brahms

Samstag, 31.05.2008, 20.00 Uhr
Technisches Schaudenkmal Heinrichshütte Wurzbach
Christina Rommel
Musik, Magie und Feuer
(siehe Aktuelles)

Samstag, 06.09.2008, 20.00 Uhr
Lutschgenpark Pößneck
Die Prinzen
Vorgruppe „The Peppers”,
After-Show-Party mit Jens & Hendrik
(siehe „Aktuelles aus Pößneck”)

Altstadtfest Rudolstadt
Freitag, 23.05.2008, 20.00 Uhr
Vorprogramm: Kult-Duo Cora („Amsterdam”)
Silly & Anna Loos

Samstag, 24.05.2008, 20.00 Uhr
Vorprogramm: Jens & Hendrik - die singenden DJs
Andrea Berg

Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts
„Fettnäppchen”
in Gera und Kapellendorf

Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck

Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle
Bad Blankenburg, im Meininger Hof Saalfeld
Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Natio-
naltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Rudol-
stadt

Außerdem:
Fischerei-Erlaubnisscheine
Tages- und Wochenkarten
und vieles mehr ...

Informationen zu den Veranstaltungen unter „Aktuelles aus
Pößneck” in dieser Ausgabe und im Fremdenverkehrsamt
Pößneck (Öffnungszeiten s. Veranstaltungstipps).

Schulnachrichten

Die Volkshochschule informiert
Das Frühjahrssemester 2008 hat begonnen. Falls Sie kein Pro-
gramm mehr haben, können Sie es in unseren Geschäfts-/
Außenstellen und verschiedenen anderen Orten noch bekom-
men. Die Anmeldung zu den Kursen läuft ständig, in einigen
Kursen sind auch noch Plätze frei. 

Unser aktuelles Kursangebot ab April 2008

Kräuterwanderung - Kräuter in der Natur erkennen
Sammeln Sie Kräuter in der Natur und lernen Sie ihre Wir-
kungsweisen kennen. Sie benötigen eine Schere bzw. Messer
sowie einen Korb.
Termin: Samstag,  19. April 2008, 9:00 - ca. 12:00 Uhr;

6,00 EUR; 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

Einfache Tänze im Kreis
(geeignet für den Vorschul-, Grundschul- und Behindertenbe-
reich)
In unserem Kurs erlernen Sie einfache Sitz- und Kreistänze, die
ohne viel Üben sofort von Ihnen in die Praxis umgesetzt wer-
den können. 
Termin: Mittwoch, 23. April 2008, 19:00 - 21:00 Uhr; VHS,

Wohlfarthstr. 3; 5,00 EUR (zzgl. 2 EUR Material);
Hatha-Yoga für den Rücken - Entspannungskurs am Sams-
tag
20 UE, samstags, 09:00 - 10:30 Uhr; VHS, Wohlfarthstr. 3;
60,00 EUR; 
Kreatives Gestalten mit Keilrahmen
3 x 2 UE, mittwochs, 18:30 - 20:30 Uhr; VHS, Wohlfarthstr.;
20,00 EUR (zuzügl. Materialkosten); 
Excel - Tabellenkalkulation I 
20 UE, 1 x wö. 18:00 - 21:00 Uhr;  65,00 EUR
Word oder Works I - Textverarbeitung 
20 UE, 1 x wö. 18:00 - 21:00 Uhr;  65,00 EUR
Power Point-Präsentation 
20 UE, 1x wö. 18:00 - 21:00 Uhr;  65,00 EUR
Nähere Informationen und Anmeldung: Pößneck, VHS,
Wohlfarthstr. 3 - 5, Tel. 03647/448144, Fax 03647/448147, mail
poessneck@vhs-sok.de
Klaus Kramer
Leiter der VHS

Volkshochschule des Saale-Orla-Kreises

Präsentation von Seminarfacharbeiten in der
Stadtbibliothek Bilke mit der VHS des SOK

Auf Initiative der Volkshochschule fand in diesem Jahr erstmalig
eine öffentliche Präsentation ausgewählter Seminarfacharbeiten
von Abiturientinnen und Abiturienten des Gymnasiums „Am
Weißen Turm“ Pößneck statt. Den jungen Schülerinnen und
Schülern wurde dadurch die Gelegenheit gegeben, ihre hoch in-
teressanten, fachlich unterlegten und sehr gut aufbereiteten
Themen der Bevölkerung der Region darzubieten und dadurch
sicher auch eine Bestätigung der eigenen Leistungen zu errei-
chen. Gleichzeitig wurde dadurch ein Einblick in die sehr gute
Arbeit der Schulen gegeben.
Dank der Unterstützung der Stadtbibliothek „Bilke“ in Pößneck
konnte die Veranstaltung in einem sehr angemessenen räumli-
chen Umfeld stattfinden.
So wurden am 05. März 2008 in der Stadtbibliothek „Bilke“
Pößneck zwei Seminarfacharbeiten von Abiturienten des Gym-
nasiums „Am Weißen Turm“ Pößneck vorgestellt: 
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1. „Die Entwicklung des Schulsystems der DDR zu dem des
vereinigten Deutschlands (vgl. EOS/Gymnasium „Am Weißen
Turm“) - Sabrina Matejka, Anna Lorenz, Lisa Hammerschmidt,
Susanna Fröhlich 

Die vier jungen Mädchen untersuchten die beiden Schulsyste-
me, stellten sie gegenüber, arbeiteten Unterschiede heraus und
entwarfen ein interessantes Zukunftsmodell, welches u. a. eine
breitere Allgemeinbildung sichern und ein längeres gemeinsa-
mes Lernen realisieren soll. Dabei nutzten sie neben der Re-
cherche vielfältiger Sachliteratur vor allem eine gezielte Archiv-
arbeit, um Abiturergebnisse von 1985 - 1996 miteinander zu
vergleichen.
2. „Das Kriegsende im Raum Pößneck und die damit verbunde-
nen gesellschaftlichen Entwicklungen im Jahre 1945“ - Wenke
Greiling, Sebastian Kimmer, Stefan Oechsner, Felix Schmidt

Die Abiturienten beleuchteten einen kleinen Abschnitt der
Pößnecker Stadtgeschichte näher: die „Schreckenswoche“ der
Bombenabwürfe im Frühjahr 1945, die letzten Kriegstage, die
Befreiung der Stadt durch die amerikanischen Soldaten und

den Wechsel zur sowjetischen Besatzungsmacht. Anhand von
Befragungen von Zeitzeugen und unter Einbeziehung von aut-
hentischem Bildmaterial konnten sie einen zusammenhängen-
den Überblick über die lokalgeschichtlichen Entwicklungen in
dieser Zeit herstellen. 
Alle beteiligten jungen Schülerinnen und Schüler zeigten viel Si-
cherheit bei der Präsentation ihrer Seminarfacharbeiten. Ge-
konnt wechselten sie sich beim Vortragen ab und nutzten so-
wohl klassische wie auch moderne Mittel zur
Veranschaulichung der Untersuchungsergebnisse.
Mit der Resonanz auf dieses erstmalig durchgeführte Veranstal-
tungsangebot waren die beteiligten Partner zufrieden und es
wurde vereinbart, auch in den kommenden Jahren die Zusam-
menarbeit fortzusetzen und interessante Arbeiten öffentlich zu
präsentieren.
Klaus Kramer
Leiter der VHS
(Fotos: Klaus Kramer und Stadtbibliothek PN)

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste

13.04., Sonntag Kantate:
10.00 Uhr Stadtkirche
Samstag, 19.04.:
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Schlettwein
20.04., Sonntag:
10.00 Uhr Stadtkirche mit Verabschiedung Vikarin Möller
14.00 Uhr Kirche Jüdewein
Freitag, 25.04.:
09.30 Uhr Gottesdienst im DRK-Pflegeheim Pößneck-Ost
27.04., Sonntag Rogate:
10.00 Uhr Stadtkirche
Samstag, 03.05.:
17.30 Uhr Taizé-Andacht im Gemeindezentrum
04.05., Sonntag Exaudi:
09.00 Uhr Kirche Schlettwein mit Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche
14.00 Uhr Kirche Jüdewein mit Abendmahl
11.05., Pfingstsonntag:
10.00 Uhr Stadtkirche, Konfirmationsgottesdienst mit

Abendmahl
Samstag, 17.05.:
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Schlettwein
18.05., Sonntag Trinitatis:
10.00 Uhr Stadtkirche
14.00 Uhr Kirche Jüdewein
25.05., 1. So. n. Trinitatis:
10.00 Uhr Stadtkirche
1. Juni, 2. So. n. Trin.:
09.00 Uhr Kirche Schlettwein mit Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche mit Abendmahl
14.00 Uhr Kirche Jüdewein mit Abendmahl
Veranstaltungen im Gemeindezentrum:
Seniorenkreis: Mittwoch, 14.05., 14.30 Uhr
Ehrung für Johann Heinrich Löffler:
Samstag, 19.04., 17.00 Uhr in der Stadtkirche
Gesprächskreis:
Einladung zur Aktion “Stolpersteine” am 8. Mai
Kirchenmusik:
Chorproben montags, 19.30 Uhr
Kindersingschule:
Ältere Gruppe (9 - 13 Jahre): dienstags, 15.30 - 16.15 Uhr
Jüngere Gruppe (5 - 8 Jahre); dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr
Konzert für Orgel und Oboe
am 27.04., 17.00 Uhr in der Kirche Jüdewein 
Konzert: „Fracksausen“
am 01.06. um 18.00 Uhr in der Kirche Jüdewein
Telefonisch sind zu erreichen:
Pfarrer Reichmann Tel. 50 44 15
Stadtkirchenamt Tel. 41 22 80
Verw. Diakon U. Schwarz Fax. 50 44 14
Gemeindepädagogik/Christenlehre Tel. 44 23 73
Fr. H. Müller
Kantor Siebmanns Tel. 45 85 81
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Kreisjugendwart C. Schellenberg Tel. 50 59 16
Kirchenkreissozialarbeit, Fr. Stoll Tel. 41 72 55
Kindergarten Arche Noah Tel. 41 45 12
Leiterin K. Oste, Jenaer Str. 14

Die Ev. Kirchgemeinde Opitz lädt ein:

Gottesdienst:

So. 13.04.08
9.00 Uhr
So. 27.04.08
9.00 Uhr
Do. 1.05.08
14.00 Uhr Waldgottesdienst am Waldhaus Zella

mit OKR i. R. L. Große
anschließend Kaffeetrinken
vormittags: Kinderprogramm auf der Wiese -

18.00 Uhr Grillfest bei Schwesigs im Garten
Pfingstsonntag, 11.05.08 
17.00 Uhr
So.18.05.08
14.00 Uhr mit Taufe

Weitere Veranstaltungen:

Konzert mit „Kreuzweise”: Sa. 3. Mai -19.00 Uhr Kirche
Krölpa
Kinderkreis: Kl. 1-3: montags, 15.30 Uhr
Kinderkreis: Kl. 4-6: montags, 14.30 Uhr (im Pfarrhaus Krölpa)
Konfirmandentag Kl. 7: Sa. 5.04.08 - 9.00 Uhr in Krölpa
Konfirmandentag KI. 8: Sa. 5.04.08 - 9.00 Uhr Ranis
Konfirmandenvorstellung: So. 27.04.08 - 10.00 Uhr zentral in
Ranis
Konfirmation: So. 11.05.08 - 10.00 Uhr in Krölpa
Frauen zw. 20 ... 40 ...: Do. 17.04.08 - 19.30 Uhr Film und Ge-
spräch „Antonias Welt” Pfarrhaus Krölpa
Gemeindenachmittag: Do. 29.05.08 - 14.30 Uhr Pfarrhaus
Krölpa „Wie lieblich ist der Maien ...”
Ev. Pfarramt Krölpa
Martin-Luther-Str. 6
07387 Krölpa
Tel. 03647/413707, Fax. 03647/506316

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
Sie werden herzlich eingeladen:
jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona“
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis “Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Pößneck 414193.

Röm.-kath. Kirche
samstags 18.00 Uhr Vorabendmesse

(außer 1. Sa. im Monat)
sonntags 10.00 Uhr Messfeier
mittwochs 08.45 Uhr Messfeier
jeden 1. Dienstag im Monat
14.00 Uhr Messfeier und anschl. Rentner-

nachmittag
jeden 2. Dienstag im Monat
15.00 Uhr Frauenkreis
donnerstags 19.30 Uhr Chorprobe
Religionsunterricht siehe Aushang im Kirchenzentrum.
Evtl. Änderungen siehe Tagespresse.
Telefonisch zu erreichen:
Pfarrer Neugebauer.................................................Tel. 41 22 38
Gemeindereferentin
Frau Böhm, Ranis ...................................................Tel. 41 36 49

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Pößneck, Bahnhofsstraße 19
April/Mai 2008

Besondere Gottesdienste
Gottesdienst mit Bezirksevangelist Kortüm
Mittwoch, 27.04. 09:30 Uhr

Festgottesdienst zu Himmelfahrt
Donnerstag, 01.05. 09:30 Uhr

Festgottesdienst zu Pfingsten mit Stammapostel Leber aus Ber-
lin 
(Satellitenübertragung in die Gemeinden Ranis und Rocken-
dorf) 
Sonntag, 11.05. 10:00 Uhr

Gottesdienste
Jeden Sonntag 09:30 Uhr
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchorprobe
Jeden Montag 19.30 Uhr

Für alle ab Sechzig - Gesprächsnachmittag bei Kaffee und Ku-
chen 
Dienstag, 06.05. 15:00 Uhr
Treffpunkt Bibel
Donnerstag, 10.04. 20:45 Uhr
Donnerstag, 24.04. 20:45 Uhr
Donnerstag, 08.05. 20:45 Uhr
Donnerstag, 22.05. 20:45 Uhr

Jugendveranstaltungen
Jugendgottesdienst in Plauen mit Apostel Wosnitzka 
Sonntag, 13.04. 10:00 Uhr

Jugendstunde in Rockendorf
Freitag, 02.05. 19:30 Uhr

Telefonnummer
Ansprechpartner: Ralph Wittich (03663) 400518

Kinderunterricht und Religionsunterricht siehe Aushang in der
Gemeinde. Bitte beachten Sie eventuelle Änderungen, die in
der Tagespresse bekannt gegeben werden.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Dienstag, 17.00 und Mittwoch, 19.00 Uhr
Bibelstudium im kleinen Kreis, Thema: Die Offenbarung - ihr
Höhepunkt ist nahe!
Freitag, 19.00 Uhr
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 9.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Kein Eintritt
und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Landesdelegiertentag der Thüringer
Jugendfeuerwehr fand in Pößneck statt
von Karin Bergner

Pößneck. Am Samstag, dem 29. März, fand im Pößnecker
Feuerwehrgerätehaus der Landesdelegiertentag der Thüringer
Jugendfeuerwehren statt. Dass der Austragungsort für diese
Großveranstaltung auf Pößneck fiel, kann einerseits als Aner-
kennung der Leistungen der Jugendfeuerwehren des Landkrei-
ses Saale-Orla und der Pößnecker Feuerwehr insgesamt gese-
hen werden. Andererseits war es eine logistische
Herausforderung für die Pößnecker Kameradinnen und Kame-
raden. Auf die über einhundert Delegierten wartete eine um-
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fangreiche Tagesordnung. Insgesamt mussten 19 Tagesord-
nungspunkte, inklusive einer Nachwahl, abgearbeitet werden. In
Anwesenheit des Bundesjugendleiters Hans-Peter Schäfer, des
Referatsleiters für Brand- und Katastrophenschutz beim Thürin-
ger Landesverwaltungsamt, Rüdiger Kösel, des Bürgermeisters
der Stadt Pößneck, Michael Modde und dem stellvertretenden
Kommandanten der FFw Köppling, Karl Kasper, trat Landesju-
gendwart Jörg Deubert als erster an das Rednerpult. 
In seinem Bericht informierte er die delegierten Kameraden so-
wie die Gäste darüber, dass es derzeit im Freistaat Thüringen
1065 Jugendfeuerwehren gibt, in denen 3545 Jugendgruppen-
leiter und Betreuer tätig sind. Insgesamt werden 18794 Jugend-
liche im Alter von sechs bis 26 Jahren betreut. Ein enormes Po-
tenzial für die Freiwilligen- und Berufsfeuerwehren des Landes.
Die Praxis zeigt jedoch, dass, oftmals beruflich bedingt, die
Freiwilligen Feuerwehren personelle Probleme haben. Es müs-
sen also noch mehr Kinder und Jugendliche für die äußerst
sinnvolle und absolut notwendige Arbeit eines Feuerwehrman-
nes gewonnen werden. Im Jahr 2007 hat der Gesetzgeber mit
dem neuen Brand- und Katastrophenschutzgesetz die notwen-
digen Grundlagen für die Aufnahme von sechs- bis neunjähri-
gen Mädchen und Jungen in die Jugendfeuerwehr geschaffen.
So hat sich die Anzahl der Kinder in dieser Altersklasse von 619
im Jahr 2006 auf 1801 im Jahr 2007 verdreifacht. Gerade die-
sen Floriansjüngern gilt eine besondere Aufmerksamkeit. Dazu
passte hervorragend die Ausstellung der Erfurter Firma RE-
CON gGmbH vor dem Tagungsraum. Zur Unterstützung der
Feuerwehrausbildung produziert diese Firma kindgerechtes
Lehr- und Anschauungsmaterial. Innerhalb der Jugendfeuer-
wehren herrscht weder in der Leitung noch in den Wehren vor
Ort der Idealzustand, daraus machte Jörg Deubert keinen Hehl,
aber das bisher Erreichte kann sich sehen lassen. Dafür dankte
der Landesjugendfeuerwehrwart allen Kindern und Jugendli-
chen, allen die Verantwortung übernehmen und den zahlrei-
chen Sponsoren für die materielle und finanzielle Unterstüt-
zung. Der Pößnecker Kamerad Michael Henkel ist 1.
Stellvertreter des Landesjugendfeuerwehrwartes und ging mit
seinen Ausführungen noch weiter ins Detail. Bis zur Mittagspau-
se schlossen sich noch weitere Berichterstattungen von Funkti-
onsträgern an. Danach wurden Auszeichnungen und Ehrungen
vorgenommen. Interessant für die Pößnecker Feuerwehr und
auch die Stadt Pößneck ist, dass die diesjährigen Projekttage
der Thüringer Jugendfeuerwehren ebenfalls in Pößneck stattfin-
den werden. Vom 10. bis 13. Juli 2008 wird sich der Thüringer
Feuerwehrnachwuchs in Pößneck treffen, an Projekten arbei-
ten, sich im fachlichen und sportlichen Wettkampf messen und
Öffentlichkeitsarbeit leisten. Dieser Termin ist nicht zufällig, son-
dern reiht sich ein in das Jubiläum 150 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr in Pößneck. Schon jetzt sind alle Pößnecker herzlichst
eingeladen.

01.09.1958 bis 01.09.2008
50 Jahre Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V.
(Teil 3 - Schluss)
Erst im Frühjahr 2007 ins Leben gerufen wurde die ebenfalls
kleine Sektion Fahrradcross (Mountainbike/Minibike) dank der
Aktivitäten des hierfür verantwortlichen Sportfreundes Enrico
Schaumburg, mit dem durch seine hervorragende Mitarbeit und
mit sehr großzügiger Unterstützung der Pößnecker Firma RoHö
mittels Technik die Fahrradcrossstrecke nahe des Moto-Cross-

Rennkurses geschaffen wurde und am 26. Mai 2007 zum 1.
Pößnecker Freestylemotocross im Rahmen eines Familienta-
ges durch den jetzigen Bürgermeister der Stadt Pößneck, Mich-
ael Modde (FW), feierlich eingeweiht werden konnte. Das ist ein
weiterer Erfolg für den weithin bekannten MSC Pößneck und ei-
ne gute Adresse für Betreiber dieser Sportart, während Moto-
Cross, Rallye, Touristik/Wassermotorsport und Kart schon lan-
ge eine altbekannte Adresse beim MSC Pößneck e. V. sind.
Sogar das MDR-Fernsehen war zum Freestyle anwesend und
berichtete darüber im „Thüringen-Journal“.

Pößneck, Viehmarkt: Vor der Abfahrt des Auto-Corsos des
MSC Pößneck im ADMV am 06.10.1974 durch die Städte
Pößneck und Ranis.

In der Sektion Touristik, die das in mehreren Jahren in vorwie-
gend Eigenleistungen geschaffene und am 04.11.1978 einge-
weihte Touristikhaus am Zeltplatz Linkenmühle als Erholungs-,
Urlaubs- und Schulungszentrum betreut und das 2006/2007
vollkommen modernisiert und renoviert wurde, betreut, waren
vor allem in den 1970er Jahren die organisierten Pkw-Ausfahr-
ten eine feste Größe. Besonders herausragend war damals die
im Herbst 1974 stattgefundene Pkw-Ausfahrt nach Reich-
mannsdorf - Neuhaus a. Rwg. - Schleusingen - Suhl (Besuch
des Waffenmuseums) - Schmiedefeld a. Rstg. - Ilmenau. Seit
Jahren wird über diese Sektion der traditionelle und sehr belieb-
te Clubfasching organisiert, der alljährlich am Sonnabend vor
dem Rosenmontag veranstaltet wird. Langfristig wird dazu das
Programm vorbereitet, die „Büttenreden“ durch die langjährigen
und beliebten Büttenredner Karl-Hermann Röser und Siegfried
Elsner. Früher veranstaltete diese Sektion auch Auto-Corsos zu
besonderen Anlässen.
Erheblich verbessert wurden an der Pößnecker Moto-Cross-
Strecke “Am Sandberg” die Bedingungen in vielerlei Hinsicht
mit der Inbetriebnahme des Geschäftsstellengebäudes am
13./14. Mai 1998 zum 38. Pößnecker Moto-Cross. Die Montage
des Gebäudes erfolgte am 06.05.1998, nachdem der ehemali-
ge Sparkassen-Container von der Kurzackerstraße in Pößneck
zum Moto-Cross-Gelände mittels moderner Technik umgesetzt
worden war. Die Arbeit des Clubs findet so seit 1998 auch ihren
verdienten Lohn in diesem clubeigenen Streckengebäude, in
dem auch das Geschäftsstellenbüro eingerichtet ist, dazu auch
ein Clubraum und ansprechend gestaltete Außenanlagen. Ein
großes Dankeschön an dieser Stelle allen Sponsoren und För-
derern.
Ein nicht zu vergessender Höhepunkt in der inzwischen 50-
jährigen Geschichte des MSC Pößneck war der Abschluss ei-
nes Patenschaftsvertrages am 30. Mai 1972 mit dem damaligen
VEB Kraftverkehr Saalfeld, Betriebsteil Pößneck, der dem
Pößnecker Motorsportclub seitdem stets ein wichtiger Partner
war, nicht nur bei Moto-Cross und Rallye. Der seinerzeitige Pa-
tenbetrieb unterstützte jederzeit den Pößnecker MSC in materi-
ell-technischer und personeller Hinsicht. Große Unterstützung
durch diesen einstigen Patenbetrieb gab es auch beim Bau des
schon erwähnten Touristikhauses des MSC Pößneck am Zelt-
platz Linkenmühle in den 1970er Jahren, insbesondere durch
Baumaterialtransporte. Die Unterstützung erfolgte mindestens
bis zur Auflösung des Verkehrsbetriebes in der Wendezeit
1989/91.
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6. Pößnecker Rallye am 07.10.1978: 
Parc fermé an der Gaststätte „Linkenmühle”

Nicht zu vergessen ist bei diesem Rückblick die Jahreshaupt-
versammlung des MSC Pößneck am 28.01.2000 im Pößnecker
“Ratskeller”. Hier wurde einem “Urgestein” des Pößnecker Mo-
torsportclubs, Asta Vierhufe, eine besondere Ehrung zuteil,
nachdem vorher ein Blick zurück mindestens bis zum Jahr 1961
ihrer Tätigkeit im MSC gegeben wurde: Wenig später nach dem
1. Pößnecker Moto-Cross - 1961 - hieß es in der Sektion Rallye
“Start frei” zur 1. Pößnecker Rallye unter der Regie von Fahrt-
leiter Wolfgang Vierhufe (†), einst selbst Rallyefahrer, tatkräftig
unterstützt auch in folgenden Rallyeveranstaltungen von seiner
Frau Asta Vierhufe, die dann auch viele Jahre ehrenamtliche
Geschäftsführerin des MSC Pößneck war, oft bezeichnet in lie-
bevoller Weise als die “gute Seele” des Clubs. Unter großem
Beifall der Versammlungsteilnehmer wurde Asta Vierhufe als
Ehrenmitglied im Vorstand des MSC Pößneck aufgenommen,
und ihre hervorragenden Verdienste um den Motorsport fanden
eine besondere Würdigung. Die erwähnte 1. Pößnecker Rallye
im nachgezeichneten erfolgreichen Weg von Asta Vierhufe im
MSC Pößneck war übrigens ein Lauf für Autos und Motorräder
zur Rallyemeisterschaft des damaligen Bezirkes Gera.

Start eines Rennlaufs beim 19. Pößnecker Moto-Cross am
17.06.1979.

Das nunmehrige 50-jährige Jubiläum der Gründung des Motor-
sportclubs (MSC) Pößneck e. V. im DMV wird allen unseren
145 Clubmitgliedern Anlass sein, das in den vergangenen 50
Jahren gestärkte Gemeinschaftsleben, wozu in jüngerer Zeit die
in der Regel die am letzten Freitag im Monat im Clubraum des
Geschäftsstellengebäudes stattfindenden Stammtischtreffen
auch beitragen - der 1. MSC-Stammtisch fand am 28. Oktober
2005 statt, um unseren Motorsportclub unter der bewährten Lei-
tung des jetzigen 1. ehrenamtlichen Vorsitzenden, Sportfreund
Holger Kreische, weiter zu festigen und zu vertiefen, um auch
künftig motorsportliche Erfolge zu erreichen. Die Festveranstal-
tung “50 Jahre Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V.” (01. Sep-
tember 1958 - 01. September 2008) soll am 02. Oktober 2008
stattfinden.
Dieter Seiffert, Schweinitz,
Vorstandsmitglied im 
Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V.

gartenfreunde-orlatal.de

Regionalverband ORLATAL bereitet seinen
Verbandstag am 12. April 2008 vor

Kleingartenanlagen sind „Grün
für alle“ und als „Standortfaktor“
im Zusammenhang mit der wirt-
schaftlichen Entwicklung unserer
Stadt Pößneck unerlässlich.
Auch bei uns zählen die Gärten
zum edlen Grün.
Der Regionalverband Orlatal mit
seinen 45 Vereinen und insge-
samt rund 3.500 Kleingärtnern
nimmt diese Aspekte als
Schwerpunkte in seiner Arbeit
auf. 
In den 24 Mitgliedsvereinen in der Stadt Pößneck und im Um-
feld Wernburg und Ranis, kann sich jeder von den vielfältigen
Aktivitäten der Kleingärtner und der Vereine überzeugen.
Derzeit bereitet der Regionalverband den am 12. April stattfin-
denden Verbandstag vor. Dort kann eine gute Bilanz eines gut
organisierten Verbandes gezogen werden, die auch im Landes-
verband Thüringen und in der überregionalen Fachpresse im
Berichtszeitraum Anerkennung fand.
Seit Ende Dezember ist der Regionalverband online, er präsen-
tiert sich und seine Vereine im Internet - gibt aber gleichzeitig
viele Hinweise zur Gestaltung eines Pachtgartens und zum ge-
selligen Vereinsleben. 
Während der Beratung, zu welcher bereits der Vorsitzende des
Landesverbandes Thüringen der Gartenfreunde e. V., Bernd-
Udo Schröter seine Teilnahme zugesagt hat, wird Bilanz über
die in etwa 1.700 Kleingärten erbrachten ökologischen und kul-
turell-vereinspolitischen Ergebnisse des Jahres 2007 gezogen:
· Ein überragendes Erlebnis war sicherlich die gemeinsame

Fahrt von über 250 Kleingärtnern aus der Orlasenke mit 5
Bussen zur BUGA in Gera-Ronneburg.

· Vorbildlich im Landesverband ist auch die Arbeit der Orlata-
ler Kleingärtner unter Mitwirkung von Ein-Euro-Jobs in den
Pößnecker Kleingartenanlagen, wodurch die Gartenvereine
bei der Gestaltung der öffentlich nutzbaren Gartenanlagen
unterstützt werden konnten.

· Viele Gartenbegehungen durch den Gesamtvorstand zeig-
ten die fleißige und ideenreiche Arbeit der Kleingärtner.

Schwerpunkt der Arbeit des Verbandes und seiner Mitgliedsver-
eine sind die Sicherung einer sozial verträglichen Pacht - aber
auch ein reges kleingärtnerisches Miteinander in den Gartenan-
lagen. 
Mit der kleingärtnerischen Nutzung von Pachtgärten unterschei-
den sich die Kleingärtner deutlich von Datschengärten - und ha-
ben damit die Vorteile des Bundeskleingartengesetzes auf ihrer
Seite: 
· niedrige, gesetzlich festgeschriebene sozialverträgliche

Pachtpreise, 
· Kündigungsschutz sowie auch ggf. Entschädigungsan-

sprüche bei Nutzungsänderung der Kleingartenflächen.
· Aber noch mehr kann der Kleingarten bieten. Er ist für viele

Kleingärtner eine Möglichkeit, um im Verein Freundschaf-
ten, menschliche Nähe und gute Nachbarschaft zu erleben.

Längst auch sind die Gartenvereine ein guter zuverlässiger
Partner der Stadt Pößneck - nicht nur durch das Schaffen von
öffentlichem Grün, sondern auch durch Beteiligung am kulturel-

Pößnecker Stadtanzeiger - 21 - Nr. 04/08



len Geschehen, so z. B. seit Jahren mit einem Präsentations-
und Werbestand am Pößnecker Stadtfest geworden. 
Somit sehen die Kleingärtner erwartungsvoll dem Verbandstag
im Regionalverband „Orlatal“ entgegen, an welchem wieder
über 80 Vorstandsmitglieder und kompetente Vertreter der
Kommunen teilnehmen werden.
Die Vorstände der Mitgliedsvereine nehmen genauso wie der
Gesamtvorstand gern noch individuelle Anregungen für die Ver-
bandsarbeit entgegen. Hierzu erwarten wir von den Mitgliedern
entsprechende Hinweise.
Gern vermitteln wir auch freie Gärten in den Kleingartenanlagen
unseres Verbandes - schauen Sie doch einfach mal auf die ho-
mepage gartenfreunde-Orlatal.de oder richten Sie Ihre Anfra-
gen hierzu an die Geschäftsstelle in Pößneck, Straße des 3.
Oktober 2 oder auch am Sprechtag, dienstags zwischen 09.00 -
12.00 Uhr telefonisch und persönlich.

Reinhard Gering
1. Stellvertreter Regionalverband Orlatal

Veranstaltungsplan für den Monat Mai 2008

Senioren-Klub Pößneck, Dr.-W.-Külz-Str. 5
01.05.08
14.00 Uhr Wir begrüßen den Wonnemonat Mai

(Rost brennt) Kaffee und Kuchen
04.05.08
14.00 Uhr Unser Sonntagskaffee hat geöffnet
05.05.08
09.00 -
11.00 Uhr Wohn- und Demenzberatung
14.00 Uhr Geburtstag des Monats
06.05.08
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Der Dienstagsklub trifft sich
14.00 Uhr Treffen ehemaliger Mitarbeiter Haushaltwaren
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
07.05.08
13.00 Uhr Unsere Sportfrauen treffen sich
14.30 Uhr Treffen ehemaliger Mitarbeiter Möbelwerk
08.05.08
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kastanienallee
13.05.08
13.00 Uhr Wie spielen Skat
14.00 Uhr Der Dienstagsklub trifft sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz Kasta-

nienallee
15.05.08
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz Kasta-

nienallee
19.05.08
14.00 Uhr Seniorenklub Bildung - Frühlingsfest
20.05.08
11.00 -
12.00 Uhr Wasserproben
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Der Dienstagsklub trifft sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz Kasta-

nienallee
21.05.08
13.00 Uhr Unsere Sportfrauen treffen sich
22.05.08
14.30 Uhr Treffen ehemaliger Mitarbeiter Kindertagesstätten
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz Kasta-

nienallee
26.05.08
14.00 Uhr Chorprobe
27.05.08
13.00 Uhr Wir spielen Skat
14.00 Uhr Der Dienstagsklub trifft sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz Kasta-

nienallee
28.05.08
14.30 Uhr Treffen ehemaliger Mitarbeiter Gesundheitswesen
29.05.08
14.30 Uhr SHG - Diabetiker trifft sich
14.30 Uhr Kaffeenachmittag in der Seniorenresidenz Kasta-

nienallee
Weiland
Klubleitung

Mitgliederversammlung mit Wahl des neuen
Vorstandes des M-WSPV Saaletalstauseen
Am 23.02.2008 führte der Motor-Wassersportverein Saale-
talstauseen/Thr. e. V. im “Waldhotel am Stausee” seine Mitglie-
derversammlung mit Wahl des neuen Vorstands durch.
Anwesend waren als Ehrengäste der Europa-Abgeordnete Herr
Dr. Dieter-L. Koch MdEP und der Verantwortliche für Vereine
des Bundesvorstand des Deutschen Motoryachtverbandes
Herrn Hans-Joachim Gleffe. 
Dr. Dieter-L. Koch bedankte sich für die Einladung und hob die
gute Zusammenarbeit mit den M-WSPV S hervor, weiterhin In-
formierte er die Anwesenden Gäste und Mitglieder über seine
Arbeit als Europaabgeordneter im Europäischen Parlament. 
Herr Hans-Joachim Gleffe sprach im Namen des DMYV die
gute Zusammenarbeit mit den M-WSPV S an und hatte noch ei-
ne Überraschung für den alten und neuen Vorsitzenden Hans-
Jürgen Knauth parat. 
Vorsitzender Hans-Jürgen Knauth wurde in Anerkennung der
besonderen Verdienste um den Motorbootsport die Verdienst-
nadel des DMYV in Bronze verliehen.
Bei der Wahl wurde der alte Vorstand einstimmig wieder ge-
wählt. Es wurden in die Jugendgruppe des M-WSPV S zwei
neue Mitglieder aufgenommen.
Knauth, Hans-Jürgen
Vorsitzender M-WSPV S 

Vereinsmitglieder bei der Versammlung, links außen im Bild Eu-
ropa-Abgeordneter Herr Dr. Dieter-L. Koch, rechts außen
Hans-Jürgen Knauth.

Angebot der AWO-Schullandheime

SLH „Schönsicht“ Netzschkau

17. - 23.8.08 Bad Brambacher Volleyballcamp 199 EUR
13 - 17 Jahre

SLH „Am Schäferstein” Limbach/V.

20. - 26.7.08 Sparkassen-Schachcamp im Vogtland 199 EUR
9 - 14 Jahre

20. - 26.7.08 Ferientour durch Europa 159 EUR
8 - 14 Jahre

27.7. - 2.8.08. Stiloffenes Karateferiencamp 199 EUR
ab 6 Jahre

Sprechzeiten der Suchtberatungsstelle
im Diakonieverein Orlatal e. V.
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Treffen der Selbsthilfegruppe für
Suchtgefährdete und Suchtmittelabhängige

Dienstag 17.00 Uhr
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27.7. - 3.8.08 Detektivferien im Vogtland 159 EUR
8 - 14 Jahre

16. - 23.8.08 Unterwegs mit Klaus Störtebeker 159 EUR
6 - 14 Jahre

Teilnehmerpreis:
incl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim per Telefon 03765-34391
(Mo. - Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder
www.awovogtland.de/slhs/index.htm
schullandheime@awovogttand.de

Freizeiten Pfingst- und Sommerferien
Der gemeinnützige Verein zur Jugendförderung Abenteuer Na-
turPur Last Chance e. V. bietet für Kinder und Teenager, Al-
leinerziehende sowie für Familien preiswerte, einwöchige Frei-
zeiten an. Das erlebnispädagogische Konzept zielt ganz auf die
Stärkung des Einzelnen - das spielerische Kennen lernen ande-
rer und der indianischen Kultur lässt die Gruppe sehr schnell
zusammenwachsen. Über das gemeinsame Erleben und Beste-
hen in der Natur, den Elementen ein Stück näher, lernen wir mit
sehr viel Spaß und Freude. Wir schaffen Vertrauen - eine ge-
sunde Grundlage für das persönliche Wachstum des jungen
Menschen.
Wir werden uns im Bogenschießen üben, miteinander am Feuer
sitzen und singen, auch alte indianische Weisheiten und Tänze
kennen lernen, dazu den richtigen Rhythmus auf den Trommeln
schlagen, unsere eigenen nativen Gegenstände basteln und im
Tipi, unter freiem Himmel oder in eigenen Zelten nächtigen. Vie-
le spannende Spiele und Abenteuer gibt es zu bestehen. Je
nach Freizeit werden wir auch Reiten, Kanufahren oder Klet-
tern. Für unser leibliches Wohl sorgt ein „indianisches“ Küchen-
team.
Die Camps werden von Sozial-, Erlebnis-, Umweltpädagogen/in-
nen, Teamer- und Trainerinnen betreut. Für einige Freizeiten
suchen wir noch junge erwachsene Mitarbeiter. Näheres und
die Termine der Freizeiten erfahren sie auf der Homepage un-
ter: www.naturpur-online.com
Abenteuer NaturPur Last Chance e. V.,
Im Alten Ziel 3, 79853 Lenzkirch -Kappel,
Tel: 07653/9325
email: naturpur1@gmx.de

Sonstige Mitteilungen

Gasversorgung Pößneck 
verweist nochmals auf Festpreisangebot
„PößneckGas Konstant“

Erdgaspreise für Heizgaskunden mit
Sonderabkommen „plus“ Vertrag steigen

Die Gasversorgung Pößneck (GVP) weist alle Heizgaskunden
mit Sonderabkommen “plus”-Verträgen nochmals darauf hin,
dass sie mit dem Wechsel in das Preismodell “PößneckGas
Konstant” auch weiterhin sparen können. Das Festpreisangebot
bietet noch bis Oktober 2008 konstante Preise und liegt nach
GVP-Angaben weit unter dem Thüringer Durchschnitt,
Für den kleinen Teil der Pößnecker Kunden, die noch einen
Sonderabkommen “plus”-Vertrag haben, stiegen zum 1. April
2008 vertragsgemäß die Erdgaspreise. Wie die Gasversorgung
Pößneck informiert, erhöhen sich die Arbeitspreise in diesem
Vertragsmodell um etwa 6 Prozent. Bewohner eines Ein- bis
Zweifamilienhauses mit einem durchschnittlichen Jahresver-
brauch von 20.000 Kilowattstunden müssen dadurch mit Mehr-
kosten für Heizung und Warmwasserbereitung von etwa 7,30
Euro im Monat rechnen.
Der Kundenservice der Stadtwerke Jena-Pößneck, als Ge-
schäftsbesorger der GVP, steht im Servicebüro oder telefonisch
unter (03647) 434131 gern zur Verfügung und informiert zum
jeweils günstigsten Angebot.

Frühjahrsversammlung des
Waldbesitzerverbandes am 17.04.08 in Dreba
Die diesjährige Frühjahrsversammlung, zu der alle Waldbesitzer
und Forstbetriebsgemeinschaften recht herzlich eingeladen
sind, findet im Gasthof „Zur Linde” in Dreba ab 15.00 Uhr statt.
Zu Beginn wird im Rahmen einer Exkursion in umliegende
Waldgebiete sich alles um das Thema Wiederaufforstung,
Pflanzung, Pflanztechnik und Pflanzgeräte drehen. Treffpunkt
ist am Gasthof, geeignetes Schuhwerk wird empfohlen. Ab
18.00 Uhr findet die Versammlung im Gasthof statt, wo der Ge-
schäftsführer des Waldbesitzerverbandes, Herr Heyn, wieder
wichtige Informationen zu Forstpolitik, Entwicklungen in und um
den Wald und seine Eigentümer vermitteln wird. Zudem werden
die Forstamtsleiter und Revierleiter anwesend sein und Ihnen
für Fragen zur Verfügung stehen.

Praxis für Ganzheitliche Edelsteintherapie in
Pößneck eröffnet
Mit einem Tag der offenen Tür fand im März die Eröffnung der
Praxis für  Ganzheitliche Edelsteintherapie statt. Über 30 Inter-
essenten, die teilweise sogar aus anderen Landkreisen anrei-
sten, kamen um sich zu informieren oder erste Termine zu ma-
chen, so die zufriedene Inhaberin. Annett Querengässer aus
Oppurg lässt sich von Edelsteintherapeutin Monika Eckhardt
beraten.

Angeboten werden Edelstein-Szenarien, Kristallstruktur-Aufle-
gung, Chakren-Auflegung, Kristallmassagen, Hot-Stone-Massa-
gen, Edelsteinmeditation und vieles mehr.
Kristall-Stube Pößneck
Neustädter Straße 15
Telefon: 03647/412135

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 20. Mai 2008 bietet die AFU e. V. die Mög-
lichkeit

in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Pößneck, im Club der
Volkssolidarität, Dr.-Wilhelm-Külz-Str.,

Wasser- und Bodenproben gegen Unkostenerstattung untersu-
chen zu lassen. 
Das Wasser kann sofort auf pH-Wert, Nitratkonzentration und
elektrische  Leitfähigkeit untersucht werden. Dazu sollten Sie
frisch abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) in einer Mineralwas-
serflasche mitbringen. Auf besonderen Wunsch können zusätz-
lich auch noch andere Stoffe im Rahmen einer Vollanalyse ge-
messen werden oder es kann ermittelt werden, ob Sie bei Ihrem
Wasser Kupferrohre für die Hausinstallation verwenden können.
Weiterhin werden auch Bodenanalysen für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig,
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass
insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.
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Blutspendetermin 

Institut für Transfusionsmedizin Suhl gGmbH und
Volkssolidarität Pößneck e. V. laden zur Blutspende
ein

Der nächste Blutspendetermin findet am Montag, dem 14. April
2008 in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr im Lehrlingswohn-
heim der Volkssolidarität Pößneck, C.-G.-Vogel-Str. 9 statt.
Alle Spendewilligen sind dazu herzlich eingeladen. Parkmög-
lichkeiten sind ausreichend vorhanden!
Weitere Informationen unter:
www.blutspendesuhl.de
kostenfreie Servicenummer: 0800/1191911

Forstamt Neustadt/O.
Forstamtsleiter/in:
Leber, Roswitha
dienstlich: ..................................................... Tel.: 036481/24872
........................................................................Fax: 03681/24880
privat: ....................................................................0172-3480286
Stellvertreter/in des/der Forstamtsleiter/s/in
Jahn, Gabriele
dienstlich: ...................................................... Tel. 036481/24873
Fax: 036481/24880
privat:.....................................................................036424/23656

Plan der Rufbereitschaft 10.03.2008-18.05-2008

07.04.- 13.04.08
Uwe Thrum, Seebach Nr. 1 03647 - 428399
07381 Wernburg 0172-3480292
14.04.- 20.04.08
Torsten Veckenstedt
In der Welke 38 036424-766032
07768 Hummelshain 0172-3480296
21.04.- 27.04.08
Erich Kreisel, Rosenweg 9 036484-20666
07389 Knau 0172-3480288
28.04.- 04.05.08
Rolf Stäps, Friedensstraße 11 036482-85751
07819 Triptis 0172-3480297
05.05.- 11.05.08
Rolf Nusche
Rosenweg 1 03647-28323
07389 Ranis 0172-3480291
12.05.- 18.05.08
Gerald Schmidt, Ortsstraße 73 03647-447957
07381 Langendembach 0172-3480294

Waldbrandschutzverantwortlicher
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Anzeigenteil

„TOMATEN
AUF DEN
AUGEN“
Nicht mit uns …
wir gestalten 
Ihre Werbung
• creativ
• informativ

und natürlich 
ganz nach 
Ihren Wünschen!

Tel. 0 36 77/20 50-0
Fax 0 36 77/20 50-21


